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Die Kmgiportif der Verbandes.
_Ausgehend von dem Gesichtspunkt, daß nach Elausewih'

Ausfaffung der Krieg die Fortsetzung der Politik mrt anderen
Mitteln ist, unterzieht Austin Hmrison in der „English
Review" (Juliheft ) die englische Kriegspolitik einer
scharfen Kritik.  Er wendet sich gegen die Tendenz,
„Mittel und Ziel des Krieges mit einander zu identifizieren ",
die zu dem unsinnigen „Knoc-k-out -blow" Lloyd Georges ge¬
führt habe. „Auf dies: Meise", so führt er weiterhin aus,
„wurde der Krieg schließlich zu einer Art Hundekampf, einem
Kricgführen um des Krieges, nicht um seines Zieles wegen.
Das läßt sich an Rumänien  und seinem Eintritt in den
Krieg zeigen. Hier handelte eS sich um eine rein politische,
nicht um ein« militärische Frage , wie wir fälschlich an¬
rahmen ; denn Rumäniens Bedeutung lag nur in seiner Be¬
ziehung zu Rußland . D is eigentliche Problem war Ruß¬
land, Rußlands damalige imperialistische Interessen oder
Politik , die, wie wir jetzt wiffen, der Schaffung eines größeren
Rumäniens diametral entgegengesetzt waren . Wir brachten
die Staatsklugheit dieser Erkenntnis nicht auf und veran-
laßten Rumänien , loszuschlugea, was zum Verderben führte.
Dieser rumänische Fall wie auch unsere unbegreifliche Nach-
Bissigkeit in der Behauptung der sexbischen Seite der Donau
dürfen geradezu als die zwei verhängnisvollen volitischen
oder strategischen Fehler des Kr-eyes angesehen werden. Denn
beide waren volitische Fehler , qa es die Aufgabe der Regie¬
rung ist, den Krieg richtig zu verstehen. Ein anderes Beispiel
ist Rußland.  Von Beginn des Krieges an machten wir
den dilettantischen Fehler , Rußland für etwas zu nehmen,
was es nicht war ; daher dre große Täuschung in betreff der
.Dampfwalze ". Rußland war nur unter der Knechtschaftdes
Zaren ein militärischer Faktor . Wir machten den abscheu¬
lichen Fehler , in Rußland den Zaren und im Zaren unsere
eigene Sache zu sehen. Es fehlte uns darin die staats-
mär.nische Kunst. In moralischer Hinsicht war unsere Ver¬
bindung mit dem zaristischen Rußland unlogisch. Wir dürfen
es jetzt freimütig zug-ben, daß sie eine moralische Mes¬
alliance, geleitet von dem Recht der Selbsterhaltung , war.
Ebenso wie Rumänien behandelten wir Rußland rein mili¬
tärisch. das heißt willkürlich Unsere Kriegsziele  waren
geheim, imperialistisch, materiell . Wir hatten auch unsere
Seele dabei verloren , und als wir plötzlich einer Neuorien¬
tierung gegenube-ituno: », stellte sich leraus , daß wir den
Schlüssel zu aller Strategie verloren hatten — nämlich den
gesunden Menschenverstand. Die eigentlich« Kriegspolitik
kommt uns beute von Amerika. Von Wilson erhalten wir eine
neue Begeisterung, eine neue Weltweiöhe-it. Die Politik des
Niederboxens ist nicht und kann nicht unser Ziel sein ; denn
sie ist absolut negativer Art . Wenn man daher den Gedanken
der „deutschen Friedensoffensive ", ohne zu
wissen, was sie anzubieten hat, lächerlich macht, so läßt man
!en ersten Grundsatz außer acht, der ist, sie zu verstehen. Eine
der Hauptschtvierigkeiten bei einem Kampfe von dieser Größe
besieht darin , eine gemeinsame Formel zu finden . Bald
scheinen Territorialfragen alles zu überragen , wie Elsaß-
Lothringen;  bald sckwinen imperialistische Gedankcn-
gänge der Angelpunkt zu sein — Afrika;  bald ist es der
Gedanke der Nationalität , wie bezüglich Polens , Serbiens,
bezüglich der südslawischen Ansprüche und der Ansprüche
Italiens . Andererseits wieder scheint der Krieg auf den
Kampf zweier unversöhnlicher Zivilisationsgruppen , der
britischen und der deutschen, hinausznlanfen . Heute sieht es
so aus , als ob der Krieg kipitalistischer Art sei. Keine dieser
Formeln hat eine gemeinsame Gleichung; nur wenige von
ihnen können nach allgemeinen Grundsätzen durchgefiibrt wer¬
den. Selbst der Grundsatz der Nationalität , der im Anfang
so einfach anwendbar erschien, ist heute zugestandenermaßen
mit fast unlösbaren Schwierigkeiten belastet, wie wir selber
im Falle Irland entdeckt haben. Der ganze Krieg ist ein
Wirrwarr von Hatz und Groll , von Eifersüchteleien und In¬
teressen geworden, in dem die Deutschen  wegen des
Mangels jeder klaren Stellungnahme unsererseits die
klarere Leitung  zu haben scheinen. Unsere Fehler in
der Kriegssuhrnng , wie das Entwischen der „Goebeu" in die
Dardanellen , die Donaufrage . Rumänien . Rußland , sind die
wahren Siege der Deutschen gewesen, und diese haben sie
strategisch stets voll ausgenutzt. Aber immer wieder kommen
neue Gelegenheiten, Fehler zu begehen. Die am Ruder be¬
findliche Clique möchte alles auf das Glüchspiel der Gewalt
setzen und bereitet sich auf einen weiteren kolossalen Fehler,
den der spanischen Intervention in Rußland , vor. Nur
wenn Rußland um Hilfe nachsucht, liegt die Spur einer Recht-
ferftgune für ein solches Eingreifen vor. Rußland für seine
Verirrung zu strafen , nachdem es uns und Europa vor einer
niederschmetternden Katastrophe bewahrt hat — das wär-

I die Krönung der Dummheit , die den ganzen Krieg unmoralisch
machen würde. In militärischer Beziehung führt das über-
dies zu einem Bunde zwischen Rußland und De-utschland,
was den Krieg unendlich verlängern würde. Es ergibt sich
also: Wenn der Krieg die Fortsetzung der Politik ist. dann
muß die Polisik. d. h. die Verständigung,  sein Ende
sein ES kann keine endgültige Vernichtung geben. Deshalb
muß das Ende unvermeidlichcrweise das Übereinkommen sein.
Die militärische Slaatskunst ist zur erfolgreichen Beendigung
des Krieges nösig. Ohne sie führt man Krieg um des Krieges
willen, und das ist jetzt weder die Ansicht der Deutschen, noch
ist es vermutlich die unsere . Wir müssen also die Quintessenz
der Strategie wiedergewinnen, den gesunden Menschenber-

stand, das Gleichgewicht. Ter erste Schritt wäre natürlich,
die Gehe im Verträge aufzugeben.  Dann können
wir uns weiter schlüssig machen. Aber das geht nur auf dem
Wege der Aufrichtinkeir und der Becständigkeit und fällt der
Regierung zu, die den Krieg versteht."

Der kkbendverichl v»m 7. Kuqust.
W. T -B. Berlin , 1. Aug. abends. (AmÄich. Drahtibericht.) j

Nordwestlich Fere -en-Tardenois heftige Kämpfe.  An
der übrigen Kampffront nichts Wesentliches.

S

Die Beute der Mittelmächte nach vier Nriegs-
jaffren.

W. T.-B. Berlin , 1. Aug. (Drahtbericht .) Die Zahl der
in den Ligern der Mittelmächte befindlichen Gefangenen
beträgt am Ende des vierten Jahres über 3 800 600 Mann.
Davon sind allein in Dentschland rund 2 300 000 Mann
untergebracht. Das letzt; Krzegsiahr vermehrte die Zahl an
Gefangenen um fast 840 000 Mann . Das erbeutete Kriegs¬
material  des vergangenen Jahres erhöhte die Beute auf
die folgenden ungeheuren Zahlen : An Stelle der bis zum
2 August 1917 erbeuteten 12157 Geschütze sind es nun¬
mehr fast 2 3 0 0 0; anstatt 8352 Maschinengewehren
fast 3 8 0 0 0 , d. h. das Viereinhalbfache, während sich die
Zahl der Fahrzeuge mit einer Erhöhung um 65 000
versiebenfachte. An Panzerwagen  fielen ungerechnet
der vernichteten 365 in deutsche Hände ; davon allein im
letzten Jahre 300. Drzu kommen seit dem 1. August 1917
rund eine Million Gewehre,  über 6 Millionen Schuß
Artillerie - und 200 Millionen Schuß Jnfanteriemunition,
36 0 Lokomotiven und 28 900 Eisenbahnwagen.
Zahlenmäßig gar nicht festzustellen sind die durch die deutschen
Offensiven im Norden und Osten seit einer Reihe von .Jahren
dem Feinde zugesiigten ungeheuren Verluste an eingebrachtem
Materia ' aller Art, an Eisen, Beton, Draht , Baracken, Feld¬
lager , Lazaretten , Pionierparks . BekleidUngS- und Aus-
nistungsmagazinen , Fcldgerät und Brennstoffen . Aus all
diesem ergibt sich, wie weit die deutsche Heeresleitung ihr
Ziel, lne Schwächung der Kampfkraft de? Verbandes , erreicht
hat. Ungleich ist das Volksvermägcn des Verbandes um sieben
Milliarden Werte verringert worden.

Der klufruf der Iahrrsklaffe 7920
in € ranfc*eff»\

W. T.-B. Paris , 31. Juli . Meldung der Agence Havas. Die
Deputier teusammer  verhandelte über den Gesetzentwurf,
betreffend die Aushebung der Jahresklasse 1929. Mehrere Redner
sprachen sich dringend für die Entlassung der alteren Jahrgänge
aus. N en a n d cI erklärte, die vorzeitige Einberufung der Jahres-
klaffe 1920 sei keine g » t e Politik.  Andere Länder hätten
diese Kloffe zwar schrn cinbirufcn, aber man muffe vte Gesamtzahl
der französischen Lpscr in Rechnung ziehen. Unterstaatssekretär
Abrami  erklärte Frankreich sei in einen schreSilchen Krieg
verwickelt der ihm misgenötigt worden sei. Es hanvete ffch darum,
diesen Krieg l e scl-n e I l w i e möglich  unter Zusammenfassung
aller verfügbaren Kräfte der Entente siegreich zu b c cn v e n. Die
Jahretklasse 1920 muffe im Herbst anfgernfen werven. Die Regle-
rnng verpflichte sich, die Verwendung der J .ihrcsklasse 1920 unter
strengen Bclingungen zu überwachen und die Frage der Entlaffung
der älteren Jabrgänge der Lösung zuzuführen.

Der dlrieasrat der Entente.
Br . Lugano, 1 Aug. (Eig. Drahtbcricht. zh.) „Jtalia"

meldet. Der JntcraNiieiten-Kriegsrat tritt in der ersten August.
Woche zusammen'. In ihm wird zum erstenmal auch Brasilien und
die neue sikirische Regierung in Wladiwostok vertreten sein.

Ein italienisches Urteil über die Amerikaner.
W. T.-B. Bern , 1. Aug. In einem aus einem atlanti¬

schem Hasen 'datierten Bericht an die „Jtalia " heißt es u. a .,
daß die anbcmmeniden amerikanischen Truppen zwar tadellos
anSMerüstet seicm unld ihre Organisation Erstaunliches leiste,
man müsse aber offen sagen, daß , wenn die Deutschen .diesen
neuen Gegner auch ernstlich in Rechnung setzen müßten , die
Amerikaner doch nur improvisierte Soldaten seien, die mili¬
tärisch erst geschult und mit Offizieren versehen werden muß.
ten. Trotz des ungweifflhaft guten Willens der Amerikaner
sei ihrer Mitwirkung dadurch sine Grenze gesteckt.

ttubas ttriegshttfe.
Br - Zürich, 1. Aug. (Eig . Drahtbcricht . zjb.) Wie aus

New Mark gomc» et wird , geht eine kubanische Militär-
Mission  demnächst von Amerika nach England , Frankreich
und JtaLien ad. Ein kubanisches Fliegerkorps
wird in den Bereinigten Staaten für die Wajtfron : ausae-
biDde-t. _

Rußland.
Der russische Botschafter in Berlin

über die Laue.
Br . Berlin. 1. Aug. (Etg. Drahtbericht, zb.) In einer Unter-

rednng tickte der russische Ecsandte Joffe  der „Boss. Ztg." mit:
Die Sowjet,egierung isr mit allem Eifer und mit schärfstem Nach-
druck bestrebt, die Schuldigen des Verbrechens von
Masken  zu ermitteln und zur Verantwortung zu ziehen. Unsere
letzten Nachrichten gehen dahin, daß die beiden Attentäter von
Moskaii zweifellos- bei Kursk an der ukrainischen Grenze gesehen
wurden Tort verlor sich ihre Spur. Wir habe» uns daher an
die deutsche Regierung gewandt, damit sie uns behilflich ist, die Ber-

brecher von Moskau aus ukrainischem Boden zu verhaften und der
Sowjctregiernng zur Bestrafung zu überantworten . — Zu dem
t che chr - sl r n a kis w en Aufstand  äußerte ver Botschafter:
Es ist eine völlig irreführende Vorstellung, wenn von einer tchecho-
slowaktschen cinheltlichen Armee gesprochen wir ». Unter dem
Namen Tschecho-Slowakcn haben sich die verschievenen Anhänger
von revolutionären Bestrebungen gesammelt. Daß diese unzu-
sammei hängende Masse eine ernstliche Bedrohung ver Monarchie
dafftellen soll, kann im Ernst garnicht in Frage kommen, sobald
man sich die geographischenund strategischen Verhältnisse vor Augen
hält . Diese Frelsckiärlcr baden sich nur im Uralgeb,er und an dev
Wolga zrffammcngcfunden und bilden eine ungeordnete Masse. Ab-
gescheit ton unseren wirksamen Gegenmaßregeln gegen di- Tchecho-
Slowaken hegen wir die innere Überzeugung, daß dieses Ge¬
men g s c l ^innerlich widerstrebender Elemente von selbst zu-
samnienfallen  wird , so daß wir erirsthafte Besorgnisse gegen
da? Vorrücken der Echechr - Slowaken nicht hegen. Die Sowjel-
regiwimg wird natürlich Vorsorge treffen, damit sie Gefahren vor-
beugt und begegnet, aker wie die Dinge augenblickltch liegen, sehe»
sie den krnlnienden Ereignissen mit Zuversicht  entgegen.

Russische Befriediqunff über di- Ernennung Helsfcrichs.
W. T.-B. Kowno, 31. Juli . Die Ernennung Helfferichs

zum deutschen Geschäftsträger in Rußland begleitet „Nowoje
Wjedentosti", wie die „Baltisch-Litauischen ^Mitteilungen"
berichten, mit svlaendem Kommentar - Ter neue deutsche' Ge¬
sandte in Moskau ist der Kandidat der deutschen .Handels-
.rnd Jndustriepartei , welcher weniger Politische als ökonomische
Fragen lösen soll. Die Ernennung Helfferichs ist ein Be¬
weis, daß in Deutschland die zu einer gütlichen Einigung
ne' genden Tendenzen gesiegt haben. So ist die Ernennung
Helfferichs ein Zeichen, daß die durch den Brest .w Vertrag
hervorgerusene Atempause fortdauert und die Wolken die
von seiten Deutschlands über den Sowjets in Rußland liegen,
wenigstens für einige Zeit sich zerstreut haben.

Ocrs Vorgehen der Engländer an der russischen
Eismserksiste.

8. Stockholm, 1. Aug. (Eig. Drahtbericht , zb.) Über das
Vordringen der englischen Strritkräfte an der russischen Eis¬
meerküste während der vergangenen Woche erhalte ich fol¬
gende Nachricht: In Kem und :m Sorok haben die Engländer
jetzt zwei Divisionen  gelandet , die für Archangelsk be¬
stimmt sind. Im Murmanhafen liegen augenblicklich fünf
Kreuzer and 14 Torpedoboote, davon 2 amerikanische und
ein italienisches, die übrigen sind englischer und französischer
Nationalität . Nach Auflösung der bisherigen Sowjets und
Hinrichtung ihrer Vorsitzenden läßt der englische' Olwrkom-
mandierende Neuwahlen vornehmen, welche unter dem Druck
der englischen Bajonette durchweg zugunsten crtöfremder
Sozialrevolusionäce stattfinden. Aus Norwegen wird be¬
richtet, daß am vergangenen Samstag im Archangelskbafen-
ansgang Bak.iriza zwei Truppcntr .rnsportdampfcr anlegten
und 1000 englische Marinesoldaten ans Land setzten Der
Dampfer war englischer Herkunft und durch tner Torpedoboote
geicknitzt. In Archangelsk trafen in der vergangenen Woche
17 revolutionäre Mitglieder des Moskauer Sowjet ein. Aus
Petersburg tvcf ferner der bekannte englische Schriftsteller
Williams  ein , welcher während der Revolutionszeit die
recht « .ft and des englischen Botschafters Buchanan war.
Archangelsk selbst soll nach einem Bericht der Sowjetregierung
bekanntlich noch in den Händen der Roten Garde sein.

Warnung ver finnischen Sozialvemokraten
vor ven Enalänv -rn.

8. Stockholm, 1. Aug. (Erg. Drahtbericht, zb.) Die in
Rußland weilenden finnischen Sozialdemokraten richteten
eine Proklamation an die Bewohner des Murmane
g e b ' e t e s,  in der sie vor den imperialistischen englistchen
Plänen warnen . Sie fordern die finnischen Sozialisten auf,
den lügenhaften englischen Versprechungen, die revolutiünäre
Bewegung in Finnland zu unterstützen, keinen Glauben zu
schenken. Alle Finnen  sollten sofort die Entente-
Armee verlassen,  denn es hieße gegen die Freiheit der
russischen Sowjetrepublik kämpfen, wollte man sich den
Alliierten anschlietzen.

Vke finnisch-rchwedikck'en Vezkeftungen.
8. Stockholm, 1. Aug. (Eig. Drvhtbericht . zb.) Das

amtliche finnische „Hufvudstads-Bladet "' wendet sich scharf
gegen die linksgerichtete schwedische Presse,
welck,e von einem weiße» Terror nach Beendigung des bolsche¬
wistischen Aufftandes gesprochen hat . DaS Blatt hält solche
Äußerung -» für äußerst gefährlich für eine Entwicklung der
finnisch-schwedischen Annäherung , da derartige Bemerkungen
die Austandsgrenz .'n überschritten.

Finnische Ehrung Hindcnburgs und Ludendvrff «.
W. T.-B. Berlin , 81. Juli . Eine finnische Abord¬

nung,  bestehend aus dem finnischen Gesandten in Berlin,
Staatsrat Exzellenz Hjelt, Generalmajor Ignatius , Legatvons-
rat Baron v. Bonsdocff und Major v. Gcipenberg , traf am
30. Juli in der Befehlsstelle ' dec Obersten Heeresleitung ein
und überbrachte G-neralfeldmacschall v. Hindenburg und dem
Ersten Generalauartiermeister General der Infanterie
Ludendorff das Großkreuz des finnischen Frei-
beitskreuzes.  Von der Befehlsstelle begab sich die W-
crfcriung weiter auf den Kriegsschauplatz.

Feindliche Falschmeldungen aus der Ukraine.
IV. T.-B. Berlin , 31. Juli . Reuter hat vor einigen Tagen

wieder einmal den Ausbruch gins2 grozcn BmxeruauiyauixS
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in der Ukraine gemeldet. Wie ichon aus den in dec „Zürcher
Post" wiodergegebenen Mitteilungen deS soeben aus der
Ukraine zucückgekehrten schweizerischen Offiziers , Major
Brccknumn, mit aller Deutlichkeit hervorgeht. entspricht die
Meldung in keiner Meise de» Tatsachen. Sie ist vsn Anfang
bis zu Ende reine Erfindung,

*

Ein LrauergstteSKienst für den Srzaxen im Haag-
W. T.-B. Amsterdam, 81. Juki . Die Niederländische

Telegrapheii -Ägen . meldet aus dem Haag, daß heute in der
Kapelle der russischen Gesandtschaft ein Tvauergottesdienst
für den früheren Zaren stattfanh, dem u. a. Vertreter der
Königin und der Königin-Mutter , der Minister des Äußern,
mehrere andere holländische Minister und amtliche Personen,
die Mitglieder der russischen Gelandtschaft und der russischen
Kolonie '»wie die Gesandten der Ententeländer und mehrerer
neutraler Staaten beiwohnten.

»
Zeldmarschall v. Eichhorn f.

Trmrer kundgebnnzen in Kiew.
W. T.-B. Kiew, 1. Aug. kDrahtvericht.) Der deutsche

Botschafter Freiherr t>. Mum m eiupfing eine Abordnung
des Zontralausschmsses der soziakon föderalistischen Partei , die
ihrem Adscheu und ihrer Entrifftung üiber das gegen den FeD-
ma-rscl>:ll v. Gichihonn verübte Attentat a-u«sprach. Den- gleichen
Gesichten gab »ine Albovdneing des Vereins der Grundbesitzer
dem Dotzschaftcr gegenüder Ausdruck. Auch Rakowskh der
Borsitzemde der russischen FriedenSdetzegation, sprach im
Namen der Bolschewisten  sein Beileid auS. Zcchfteiche
Mitglieder aller Parteien dsr Linken gNbe« als Zeichen ihrer
Anteilnahme ihr« Korten bei der d̂eutschen Uiraine -Tele-
gation ad.

Der Hetman  weist durch eine Botsch -ast  an das
ukrainische VcK ans den großen Vertust hin , de« die Ukraine
erlitten hat . da der GvmvNdete. im Vertrauen auf das ukraini¬
sch« Volk, mit allen Kräften für di« Ideen dos ukrainischen
Staats eir«aetreten sei. Die von tiefer Überzeugung ge,
tragen « Arbeit des Verstorbenen für die Ukraine werde tiefe
Dpuren in den Herzen und in der Geschichte der Ukrainer
hinterlaffsn . Ein Trust 'fei «S, daß ein Fremder 'die ruchlose
Tat vollbracht habe.

Der Trauerfeier  mÄäßkich des MIrlbons des Fesd-
marschalls v. Eichhorn in der Privatkapelle des Hetman»
Pakais  wvthnten außer dem Hetman , seinor Familie,
seinem Stob und allen ukrainischen Ministern Prinz Kcmratz
von Bayern , der deutsche Botschafter Freiherr v. Mumm mit
seinem Stab , der österreichisch-ungarische und lnikgarische Ver¬
treter , eine IllborÄnu-ng des deutschen Oberkommandos , der
deutsche kawmandierende General und der deutsche OrtKkom-
mnndant bei. Der Priester bat dem Hetman , hem deutschen
Kaiser und dom deutschen SSolf die Entrüstung und den
Schmerz der ukrainischen Geistlichkeit Wer das fluchwürdige
Attontat auf den Fekimarschall zu Wermittokn . Der Hetman
richtete in feinem Roman und im Namen der ukrainischen
Reche cung, des ukrainischen BoSeS ein in den wärmsten Aus¬
drücken gehaltenes Beitoidstelsgramm an don deutschen
Kais« , auf das der Kaiser herzlichist dankopd antwortete.

Oje engNsÄfen Absichten in Persien.
W. T.-B1. Berlin , SO Juli . Der Korrespondent von

.Stockholms Dagblad " in Karlskrona teilt mit : Wie ans
autoritativer Quelle verlautet , wird der englische Gesandte
in Teheran , Christopher Marling.  zurücktveten . Sein
Nachfolger dürfte Major Etoke  werden . Durch die Wahl
der Männer wie Stake hoffen die Engländer die Perser
leichter dazu zu bewegen, die britischen South Persian RifleS
als eine persische Truppe anzuerkennen . Tue Ernennung
eines Soldaten zum englischen Gesandten in Persien muß,
wie die Zeitung schreibt, bei dm über Sykes militärische Matz,
nahmen aufgebrachten Persern den Glauben befestigen, daß
England jeyt die letzte Hand an Persiens schwach zusammen-
gefägte Souveränität legt. Wie ve.'lauter , verlangt England
von dem Obersten Kriegsrat in Versailles immer eifriger
Truppenverstärkungen iür Persien , da Indien bedroht ist.

Eine Friedensanfrage im Unterhaus.
W. T.-B. London, 1, Aug. (Drahtbericht . Reuter -

Meldung .) Im Unterhaus fragte Lee - Smith,  ob vom
Feinde in der letzten Zeit eine Anregung oder Vorschläge zu
Friedensverhandlungen eingegangen seien. B a l f o u r

__ Wiesbadener Tagblaii.
aniirejtete : Nein ; keine feindliche Regierung ist au uns
hßrgngchreten.

Sin neu«» Brios L0?d LKnsdown - tt.
\V. T,-B. London, 81. Juki , Lord Lansdowne perosftznt-

Ijchr einen neuen Brief , worin er ngch einer Übersicht über die
Darstellungen der K r i e g s z s e l % der Alliierten durch Lwhd
George, Wilson, Smuts und ggderec Staatsmänner erklärt,
in der letzten dieser Darstellungen , hie am 4. Juki von Wilson
gegeben wurde, sei nicht eine Umschreibung der Friedensbe-
dingungcn , sondern eine sehr ehle Schilderung der Dinge zu
erblicken, für die die alliierten Völker der Welt kämpften-
Lord Lansdowne fordert  dann eine klare Dar-
stellung  nicht aller Einzelbestimmungen in dem end¬
gültigen Friedensvertrag , aber der Bestimmungen , auf Grund
deren die Entente zu diplomatischen Unterhandlungen be¬
reit sei.

Eine neue enylifcke Partei.
Br . Bern , 1. Aug. (Eig. Drahtberächt, zlb.) Im ongli-

ftben Unterhaus hat sich neuerdings der äußerste Flügel der
Linken als der r ad i kale Ra  t konstruiert . Diese neue
Partei hat ein langes Kriegs - und Friedenspnogramm ans¬
gearbeitet . Ein besonderer Punkt dos Kriegsprogramims be¬
steht darin , daß internationale FriedenÄbefprechunigen auch
von der liberalem Partei und nicht nnr von den Avbeiter-
gruppen unternommen werden sollen. Die Starke der Gruppe
läßt sichn« h nicht erkennen.
Ein verrückter amerikoniscker ventschenhasier.

Br . Bern , 1. Aug. (Gig. Drahtbericht , zb.) Der ameri¬
kanische Publizist Roussel, der jetzt als amerikanischer Kom¬
missär für öffentlich« Aufklärung in London tätig ist, hat sich
folgendermaßen in London über die Beziehungen Amerikas
zu Deutschland geäußert : Ein sich feDst achtender Amerikaner
werde nie wieder  mit einem Deutschen in geschäft¬
liche Verbindung  treten und mit sonst jemand , der mit
diesen Handel treibe . 'So wftt Amerika in Betracht komme,
werde >os keine  deutsche Literatur mehr geben, sogar
keine deutsche Musik  mchr . Denffchland werde als
ein Ganzes boykottiert und der einzelne Deutsche wie ein
Aussätziger gemieden  werden . Es mag noch sg p:el
von Deutschland geredet und verheißen werden , nichts werde
diesen Entschluß Amerikas ändern.

Die erdmivalstabsmeldung.
W. T.-B. Berlin , 31. Juli . (Amtlich.) Auf dem nörd,

kichen Kriegsschauplatz versenkten unsere Unterseeboote
13000 Bruttoregistectonnen.

' Ter Chef des Admiralstabs der Marine,
Zwei schwedisch» Dswpser versenkt.

8 . Stockholm, 1. Ang, ,Eig. Drahtbericht, zb.) Hi« Reederei
Brondin erhielt Nachricht von ter Versenkung zweier ihrer Schisse,
und zwar des Dampfers „Cftmdrm" (1000 Tannins, der vor
Grimbsby. sowie des Dampfers „John Rettig" (3000 Tonnen), der
am Samstag ans der Reise von Goteborg nach Hüll versenkt wurde.

Lin vyriSufises veulsch-hosiKndisches
Abkommen.

Vf.  T.-B. Haag, 1. Aug. (Dcahtbericht.) Das Korre¬
spondenz-Bureau meldet amtliche Da eS sich mrt Rücksicht auf
die zu erwartende Bildung des neuen Kabinetts als unmög¬
lich berausstellte , mit Deutschland die wegen deS Abschlusses
eines allgemeinen Wirtschaftsabkommens geführten Unter¬
handlungen zu Ende zu bringen , werden Besprechungen abge¬
halten zum Zweck der Erzielung eines vorläufigen Ein-
Vernehmens,  um die Zufuhr deutscher Steinkohlen
zu sichern. Ein diesbezügliche? Abkommen wurde durch die
beiderseitigen Bevollmächtigten unterzeichnet. Das Ab¬
kommen besagt, daß Deutschland vom 1. August ab fiir den
Zeitraum von fünf Monaten 120000 Tonnen  Stein¬
kohlen monatlich  liefern soll. Der in bar zu zahleilde
Preis fiir die Kohlen ist 011? 40 Gulden für die Tonne fest¬
gesetzt. während für weitere 30 Gulden pro Tonne ein Krsdit
eingeräumt wird. Dis Abkommen ist vom 15. Oktober ab
mit lätägiger Frist kündbar. Von deutscher Seite wurde bei
der Unterzeichnung des Abkommens die Erwartung ausge¬
sprochen, daß die Verhandlungen über ein allgemeines
Wirtschaftsabkommen baldmöglichst nach der Bildung der
neuen Regierung wieder ausgenommen und vor dem
15 . August  zu einem befriedigenden Ende geführt werden.
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Rüchzuy der Italiener in Kthanion.
W, T .=B. Wien, 1. Aug. (LwahGericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 1, Au»ust, mittags:
Italienischer KxskgsschMplgtz,

Geschützkampf und ErkimdunMätsgkeit waren gestern an
der nsnzcu GüdMstfront sehr rege. Vorgestern hot effi starkes
italienisches Bo,nlic„gcschw!iver venetianische Flugfelder an¬
gegriffen. Unser» Flieger warfen sich dem Feind entgegen
und verhinderten ihn, irgend welchen Schaden anzurichten.

Albanien.
Die von unseren ashanüschen Kräften vor Wochensrist

aufgenommenen Angriffe zwangen nach vergeblichen vlegen-
lmgriffen den Italiener , noedwestlich und nordöstlich von
Berat seine ersten Linien und beträchtliches Ge¬
lände  dahinter auf 30 Kilometer Frontbreiye preis-
zugeben.  Unsere braven Truppen , deren Kwmpfkeistun-
grn um so höher zu bewerten sind, als ihnen Hitze und klima¬
tische Berhaltnisse große Mühsale« auferlegen , folgen dem
weichenden Gegner.

Der Chef des Generalstabs.
*

Oie ungarische lvakslrsform.
W, T .-B. Budapest, 1. Aug. (Dra >ht>bericht.) Während

der Debatte über die Wahlreform  im Magnatenbaus er¬
griff Wek«  r le  das Wort . Die Rede schloß falgeudermaßsa:
Ich mache schon jetzt darauf aufmerksam , man möge mich nicht
wieder der Jnkansequenz zeihen, wenn ich vioUeicht bei der
Lösung der Rescimen nicht mit denjenigen gehen werde, mir
denen ich disher gegangen bin. Ich bedauere sehr, wenn ich
meine politischen Freunde verlassen muß. Die gemeinsame
Tätigkeit erweckte in mir «in solches Maß vom Hoebischützung
ihnen gegemilber, daß ich nnr mit Schmerz und Bedauern
sehen kann, daß urksere Weg« auseinandergehen.  Be:
der Beurteilung wichtiger politischer Fragen kenne ich nur
einen Gesichtspunkt, 'daß die konkrete Verwirklichung jener
Priirzipiesi , die ich verhindert habe und die ich jetzt verwixk-
kichen will , gebilligt werden . Die Politik erfordert , haß wir
an diesen Prinzipien festhalten, daß wir sie verwirklichen,
und zwar denjenigen verwirklichen, die bereit sttch, uns zu
fohgen, Da durch djy lErledigung des Wahlrechtsentwurfs die
Grundlagen gegeben sind, eine derarttge konkrete Politik zu
verwirklichen, so bitte ich um unverändert ? Annahme der Vpr-
i«Ae. lLeibhafter Beifall und Applaus .) — Diese Worte haben
die allgemeine AusmeBsamkeit erregt und werden von der
Presse so gedeutet, daß der Ministerpräsident mit Hilfe
Tiszas  die Bißdung einer einheitlichen Regie¬
rungspartei  unter Iber Führung Wekerles erstrede U'id
hies' en Man in der Herdstsessnn zu verwirklichen gedenke.

Der amtliche bulgarische Bericht.
iV T -B Sofia, 30. Juli . GeneraMMbericht, Maze¬

donische Front:  Westlich »er Ochnda-See« hoben unsere An-
griffstrnppcn einen feindlichen Posten aus und erbeuteten ver¬
schiedenes Kriep-gerüt An mehreren Stellen der From war drs
Artilleriefeuer r-itnftliz lebhafter. Lstlich des Wmdar versuchte»
nach heftiger Feucivorbereitung feindliche Sturmabteilungen in
unsere Gräben südlich Srojakowo und Dosran einzudrtngen, wurden
ober durch Feuer zersprengt  und erlitten vedeutende
Verluste.  Eine unserer Infonteriabtrilungen drang tn feind-
liche Gräben westlich von Doldeieli nn und brachte verschieden«
Beut estücke zurück. _

Deutscher Reich.
Oer « fjtöloe im Großen Hauptquartier.
XV. T.-B. Berlin , 1. Aug. (Amtlich. Drahtbericht .) Der

Kaiser  empfing gestern den Khediven Abbas Hilmi H, im
Großen Hauptquactier.

StaatssestretSr v . Hintze wieder ln Berlin.
B. A. Berlin . 1. Aug (Eig. Dcahtbericht. zb.) Staats¬

sekretär v. H i n tze ist gestern von seiner Reise inS Große
Hauptguaitier nach Berlin zurückgekebrt.
Per deutsch-französische Gefangenenaustausck.

Sr . Berlin , 1, Aug. (Eig. Drahtbericht , zb.) Von an¬
scheinend iinrerrichtetec Seite wird oas Gerücht über Schwie¬
rigkeiten bei der Durchführung des deutsch-französischen Aus¬
tausches gemeldet. Eü heißt, die Beunruhigung gehe wahr¬
scheinlich auf Vorgänge zurück, die sich vor etwa vier Wochen

(8. Forts«tzung.) Nachdruck verboten.

3m Basar zur mütterlichen Liebe.
Erzählung »US dem Hennegau

von Johanna Mostrrt (Hanns Gisbert ).
Mfcre Gevaert packte sich frühmorgens ein paar derbe

Butterbrote , ein paar getrocknete Fische oder einen Topf
mit Speck und Erbsen in den Kinderwagen und nahm
da draußen am Kanal ihre Mahlzeiten ein. Der,kleine
.lavier war nach Seneffe zu einem Kaufmann in die
Lehre gekommen und wurde dort verköstigt. Sie war
daher Herrin ihrer Zeit und konnte sich ganz der Pflege
des Kleinen widmen, wobei sie sich sichtbar verjüngte
und kräftigte.

Die Sonne fdjierc, die Vogel, sangen, die Kühe blök¬
ten , und der Kleine machte die ersten Sprechversuche.
Flt -re Gevaert setzte die Hornbrille auf ihre Hakennase
und sttchelte emsig an den Knopflöchern oder den über-
wendlichen Nähten der Babysachen, die Maria ihr mit-
qraeben hatte ! denn diese nahm in letzter Zeit „auch Be-
stellnngen ins Haus und nähte bis in die Nächte hin-
ein. Wohl wurde sie dabei bleicher und magerer , konnte
aber dem kleinen Eftenne manchen Franken auf die
Sparkasse tragen.

Wie der kleine Mann lachen und krähen konnte!
Maria entdeckte täglich neue Wunder an ihm und lieh
sich's strahlend gefallen, wenn er mit den Fäustchen in
ihre Haare griff und die glatte Frisur in Unordnung
brachte. Unleugbar glich er seinen, Vater ; das winzige
Naschen setzte schon ebenso keck und energisch an , die
dunklen Augen hatten den länglichon Schnitt ; auf dem
kahlen Köpfchen begann sich's dunkel zu locken. Gerade
so hübsch versprach er zu werden wie sein Vater . Das
loar aber auch das einzige, was Maria an ihren Mann
erinnerte . Sie bekam ihn nicht siiehr zu Gesicht. Victor
Rafguin batte ihn enftgssen, iml ex Hof seinem feuer-
«•i&teU& w L - trüch kttM ünaetrunkenen Arbeiter ge¬

brauchen konnte. Er sollte in einer Crystallevie in
Menage Arbeit genommen haben, hieß es. Jedenfalls
ließ er sich nicht mehr bei Weib und Kind sehen, wo
es gute Ermahnungen gab, aber kein bares Geld für
Bier und Absynth, das er in den Schenken in reich¬
lichen Mengon genoß. Die junge Frau hatte die
Scheibengardinen von den Fenstern ihres Parterre-
zimmers genomnien und . allerhand niedliche Gegen¬
stände an die Auslage gelegt. Erstlingswäsche. Kinder-
häubchen, gestrickte Kleidchen und Jäckchen, auch fertige
Fabrikware . Die Arbeiterfrauen , die ihre Kinder sonn¬
täglich geputzt haben wollten wie Stadtleute , brauchten
nun nicht mehr nach La Louvidre zu gehen, sondern be¬
stellten gleich bei ihr . Auch feine Kundschaft hatte sie.
Wenn Madame Delzette vorüberfuhr , ließ sie oft den
Wagen halten und sich Muster vorlegen die Maria
dann tn eleganterer Ausarbeitung Nacharbeiten mußte.
Eine Zeitlang war sie noch zu den besten Kunden ins
Haus gegangen ; seit sie soviel Bestellungen hatte,^ daß
sie nickst mehr allen Nachkommen konnte, hatte sie sich ein
paar Lehrmädchen angelernt , die die zugeschnittenen
Sachen nach ihrer Angabe ferttgstellten . Ein Zimmer
war dazugemietet worden, das den „Basar " vorstellte,
wie das bescheidene Lädchen von den Besuchern prahle,
risch genannt wurde.

Und Maria verdiente ein hübsches Stück Geld. Der
Fleiß der Mutter vereinte sich mit dem künstlerischen
Sinn und der Geschicklichkeit des Vaters ; deutsche
Strebsamkeit balf ihr alle Schwierigkeiten überwinden.
Sie hätte sich jetzt mehr schonen sollen, wie der Arzt an,
riet . Aber es wax eine Unrast und Hast in ihr ., die
das nicht zuließen. Für das Kind, alles für das Kind!
Die Liebe, die der Vater als übcrlästig zurückgswißscn
batte , warf sich nun mit dopvelter Leidenschaft ans dey
F ' mgen. Und hier wenigstens wurde sie nicht enttäuscht,
Schon in der Wiege hafte er ihren Schritt , gekagstt,
bgftx ihx Kaminen den Sonm 'nschösg, gus sein rosiges
Geücktchen aüLaubert. Und später uüm &>•. an ifeei-

Schürze, glücklich, ihr kleine Dienstleistungen machen zu
dürfen , fleißig und bchilflich. „Ern feines Kind", sag¬
ten hie Arbeiterfranen ; „es schlägt nach der Mutter ."

Innerlich glückselig, stimmte Maria mit ein in das
ihrem Liebling gespendete Lob. Nein ! Niemand sah
ihm das Arbeiterkind an ; war er aber auch nicht ge¬
hegt und gepflegt worden, wie das nur bei vornehmen
Leuten Sitte ist? Kleidete sie ihn nickst in die hübsche¬
sten Sachen, die sie für die Reichen anfertigte ? Sorgte
und sparte sie nicht für ihn. daß er niemals die Not
kennen lernen sollte? Etwas Tüchtiges sollte er wer¬
den; niemand sollte ihm anmerken, daß sein Vater ihn
ItcfcloB und roh verlassen, daß er van Frauen anf-
erzogen worden war . Zärtlich beugte sie sich über das
Bettchen, in dem ihr HerzenSsung" schlief.

Mfcre Gevaert hafte gut schelten und sich über das
schlechte Aussehen MariaS anfregen . Die saß doch
Abend für Abend mit müseliger Arbeit stichelnd an der
Lampe, bis die roten Flecke auf ihren Wangen er¬
schienen und ihre Angen den uniiatürltchen Ĝlanz be-
kamen. Wohl schluckte sie Eisenpillen Mid Stärkungs¬
mittel , die der Arzt verordnet ?. Das Wochenbett sei, zu
schwer gewesen, die Blutverlust ? zu groß. Sie müsse
kräftig leben und viel nn die Lust aehen; ihre Lungen
seien schwach; ob sie nicht eins Zeitlang auf dem Lande
leben könne? In dem entkräfteten Körper fei keinerlei
Widerstand, falls eine Krankheit ausbrechen sollte.
Von dem Herzeijsknmmer und den Aufxegnngen, die
ihre Gesundheit untergraben , sprach er nickst; aber

•m £re Gevaert dachte das Ihre . Oft würden ihr die
Augen feucht, wenn sie die verräterische Blsitß aus der
jungen Frau WgngßN, ihre eingesunkene Brust sgh-
6 dop pieil ! Sollte An' elm Vqndierendonk recht
haben, der neulich bewegt den kleinen Eftenne an sich
gezogen hatte , „ft-niv, -« petit ! hast keinen Pate ?, viel¬
leicht auch bald keine Patter mehr," Nein , das konnte
der Herr nicht woÜW. das nicht!

(JottsetziUig fciat}

\
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«byespielt haben . Inzwischen ist der Gefangenenaustausch
in allerbester Ordnung  und funktioniert zurzeil zur
vollsten Zufriedenheit . Sämtliche Zivilinterniexte , die für
den Austausch bestimmungsgemäß in Betracht kommen, wer¬
den bald zurück sein. Bei den Kriegsgefangenen ist zwar bei
teren großen Zahl die Ablösung schwieriger , und deshalb wird
«ich ihre Heimkehr noch etwas verzögern . Irgendwelche
Klagen  über schlechte Behandlung von Gefangenen , beson¬
ders den Zivilinternicrten , sind in letzter Zeit nicht beginnt
geworden.

* Bisher 8400 KriegSgcsetze und 33 000 bundesratliche
Barordnungeu . Der fortschrittliche Landtagsabgeordnete Dr.
Crüger (Charlottenburgs teilte nach dem „Schwelmer Tage¬
blatt " in einer Versammlung mit , daß während des Krieges
8400 Kriegsgesetze und 33 000 bundesratliche Verordnungen
erschienen sind. Mit Recht sagte Dr . Crüger : Man werde zu¬
geben müssen, daß niemand alle diese Vorschriften kennen
kann. Dennoch sei die Crmächtigungserteilung vom 4. August
4014 , durch welche sich der Reichstag zugunsten des Bundes¬
rats ausgefchildet habe, richtig gewesen , weil niemand im
voraus die Wirkung angeordneter Maßnahmen hätte üher-
sehen können und dem BundeSrat Abänderungen unzweck¬
mäßiger Einrichtungen leichter seien . Selbstverständlich
müsse der Reichstag nach dem Krieg ? wieder seine alten Rechte
in der Gesetzgebung erhalten.

Persoualveränderungen in der Finanzverwaltung.
Wirkl . Geh, Rat v. BischoffIhausen,  der Präsident der
Preußischen Hauptverwaltung der Staatsschulden , der vor
kurzem das bOjährige Dienstjubiläum begehen konnte, ist in
den Ruhestand getreten . An seiner Stelle ist der bisherige
Ministerialdirektor im Finanzministerium , Wirkl . Geh . Ober-
finonzrat Halle,  zum Direktor der Hauptverwaltung der
Staatsschulden mit dem Amtscharakter als Präsident ernannt
worden . Als Nachfolger von Hille ist der bisherige Dirigent
in ter Abteilung für Etats - und Kassmwesen . Wirkl . Geh.
Obersinanzrat L ö h l e i n , zum Ministerialdirektor ernannt
worden . Die Dirigentenstelle ist dem bisher ältesten Vor¬
tragenden Rat in dieser Abteilung . Geh. Oberfinanzrat
N o e l l e , übertragen worden . Den von ihm nebenamtlich
verwalteten Posten als Mitglied der Hauptverwaltung der
Staatsschulden hat der Geh, Oberfinanzrat und Vortragende
Rat im Finanzministerium Schultz erhalt ?n.

Wiesbadener Nachrichten.
Naffauifche Vereinigung.

Im Anschluß an die Gründung der „Nasssuffchen Der.
einiguiilg " wutzde auch die in Aussicht ycnmnmone Anlage
eines Museums  erwüihnt . Es ist dies ein durchaus beach¬
tenswerter unid schöner Godan - e, der dem PietätsgesAhl für
das nun im ManneSsta -m-m erloschene Geschlecht Nassau ent,
forirogt ; und er war auch m dieser Hinsicht schon einmal an,
läßlich des Todes des letzten Herzogs an dieser Stelle awge«
regt und ln Betracht gezogen worden . Di ? zu allgemein « B»
zeichmirug . Museum " für «ine derartig « Schöpfung dürfte
aber ab» ein zu um-foss«nder Begriff nicht glücklich gewählt
und dir geeignete Form sein . Sie würde sicher und wohl auch
mit eiwigem Recht lebhafte Einsprüche des durch seine
Sammlungen solch ollseltiger « Ziele verfolgenden „Naffaui-
schen Altertumövereins " und diejenigen der MuseumSver-
wattnaog Hervorrufen . Dagegen wäre wider die Errichtung
einer Gedenkhalle für das Saus Nassau (oder
Oronier -GedärbtniShalle ) als VÄlig abseits stehendes Sonder,
werk nichts einzuwenden : jo in diesem Falle ließen sich sogar
die Bestredungon genannter Vereine zu gemeinsamem Wirken
vereinen . Sind doch auch die Rittersäl « der rheinischen
Burgen und die historisch« Ausstattung der Marksdurg zu
Braubach a . Rh . in keiner Weis« beanstandet worden . Selbst-
verständlich ist ein « solche GeidenAhvlle nur an historischer
Stätte zu errichten. Diese aber ist in der in allernächster Um¬
gebung Wiesbadens gelegenen mächtigen und eindrucksvollen
St »mmfeste der Walramschen Linie — der Burg
So » » endery — vorhanden . Man muß sich wundern,
daß hier nicht schon längst etwas für das Andenken des
Hauses Nassau geschehen ist. Die stolze Kömgsburg im
Sonnenaufgang und das Adolf -Denkmal im fernen Westen
an den Heiden Ausgängen des Wiesbadener Talkessels ge¬
legen . charakterisieren recht sin-nnveich die Wiege , das Er¬
löschen und Auflös « ' einst so mächtigen Geschlechts. Aber
auch sonst wäre der Aushau der Burg für .Wiesbaden droe
dankbare Aufgabe . Die vorhandenen geräumigen Hallen des
Bergfrieds lassen sich sehr .wohl und auch mit geringen Aus-
weNdrmgcn zu Kemenaten und dergleichen umiwandeln , und
die noch gut erhaltene Burgkapelle ist in ihrem ursprünglichen
Zustand auch leicht wieder herznstellem. Die darauf enffalleu-
den Kosten waren durch eine geringe Erhöhung des Eintritts¬
geldes schnell zu begleichen, u>:o m Zukunft ließe sich an diese
Arbeiten vielleicht auch einmal der völlig « Wiederaufbau der
Burg anMichen . Eine recht vorteilhafte Einnahmequelle zu
wichen Maßnahmen ergebe sich auch auS der Wiederbelebung
des ln dem .Burgbezirk seinerzeit von der Wiesbadener Künist-
llevklause und Mi Modern des Residenz -Theaters aufgesühr-
ten RitterschuufpielS von, Bayer (Boppard ) : „Ein Gerichtstag
König Mw-M anf der Burg Sonnenberg ", und es könnten da-
mit in Zukunft leicht gleiche Ziele verfolgt werden wie zu
RoiheNburg a . d. Lauter . Die Bereinigung selbst aber fände
in Hier Gedenkhalle eine dauernde Heimstätte , in der sich jeder
Besucher von ihrer Hcimatliebe und Wirksamkeit überzeugen
könnte . Die den Talkessel beherrscyende Burg war im Mittel-
alter stets ein starker Hort Wiesbadens gegen die verheeren¬
den Einfälle der Eppsteiner . Der dreißigjährige und drifte
Raubkrieg ve-uwandelte die einst so stolze Feste in ein« Ruine.
Möge sie nun wieder wenn auch nur .teilweise in alter Herr¬
lichkeit apfevstehen und im Frieden «in Wahrzeichen werden
der väterlichen Fürsorge des Altnassauer FürsteNhanfes und
ein Ten - mal 'der Liebe und dankbaren Erinnerung eines-

I freuen BoKos . _ n.

— Metallabgabe der Ladenbesitzer und Fabrikanten . Die
HandelAkammer Wiesbaden schveibt uns hierzu : Durch amt¬
liche Bekanntmachungen sind eine groß« Reihe von Haushal-
tungs - und EiurichituNgsgegenstäntden, Tekoratiowsartikeln,
Galanteriewaren , Türklinken , Fenstergriffe und dergleichen
beschlagnahmt worden . So weit sich diese Gegenstände in
Haushaltungen , GeschäftSräum -en und Betrieben im Ge¬
brauch hesanden, sind sie zum Teil schau in dem Jahre 1915
enteignet worden und mutzten beM . müssen an hiß kommu-
Wl«n Hamw -chtÄleu nügesteserk werden . Di « gleichartige.

__ WrsdadcnerT-rgbialt.
fc LadeNbesitzern, HimMern unfe Fabrikanten vorhandene
Handels .ware , d'e nacb erfolgter Beschlagnahme durch frei¬
händigen Verkauf an die Kriegsiuetall -Aktiongesellschaft der
Kriegswirtschaft zuMftihrt wexdm sollte, ist nicht annähernd
in hem erwarteten uüh cvforderlichen Uinftrng abgegeben wor¬
den . Durch die Anforderungen der Heeresleitung hat sich
eine vollständige , zwangsweise Einzichung der oben erwähn¬
ten Gebrauchsgsgenstän -de, Türklinken ufw ., trotz schwer-
w :ege.nder Gegengründe und lebhafter Proteste 'der Besitzer
nicht vermeiden lassen. Im Hinblick hierauf wird auch die
endgültige vollständige Erfassung der gleichartigen Handels¬
ware , deren Weiterveräußeru .ng oder -Berarbeitung ohnehin
durch di« Beschlagnahme unterbunden worden ist, zur unab¬
weisbaren Notwendigkeit . Entsprechende Zwangsmaßnahmen
sind bereits eingeleitet und werden auf dcS schnellste und
energischste zur Durchführung gelangen . Bei dieser Lage der
Verhältnisse werden d .e Besitzer der zum Verkauf bestimmten
Dürklinken , Fenstergriff «. Einricktungs -. Haushaltungs - und
Dekorationsgegenstände , Galanteriewaren und dergleichen in
letzter Stunde nochmals auf die Möglichkeit eines fteihändi-
gen Verkaufs dieser Metall -gegenstände an die Kriegsmetall-
Aktiengesellschast, Berlin , hingewiesem . Wie bei früheren M-
gaben bedienen sich die betreffenden Metallbesitzer am besten
der Vermittlung der im hiesigen Bezirk errichteten „Ber-
trauenSstell « für freiwillige Sparmetallabgabe " bei der Han-
delÄkammer in Wiesbaden , A»wlheidstrahe 23. Die ehrenamt¬
lich täftgen Vertrauensstellen , welche die Abgeber bei den
Preisverhandlungen und allen einschlägigen Fragen in un¬
eigennütziger Weise beraten werden , dürften in der nächsten
Zeit ihrerseits mit schriftlichen und mündlichen Aufforderun-
.gen dieseuhalb an die beteiligtem Kreise herantreten , Ihren
Aufforderungen sollte im eigensten Interesse der Retallbe-
sitzer weitgehendst nachoekomm-en weiden.

—- Ärzte und Krankenkassen. Da am Schluß dieses Jah¬
res bei den meisten Kaffen die Ärzteberträye ablaufen , ge¬
winnt «S schon jetzt den Anschein, als öb die Verhandlungen
Über die Erneuerung der Verträge Schwierigkeiten zwischen
ider Organisation der Ärzte und den Krankenkassen Hervor¬
rufen könnten. Die Ärzte verlangen höhere Honorarsähe und
begründen sie mit der allgemeinen Teuerung . Die Vertreter
der Krankenkassen führen aber den Nachweis , daß diese nicht
imstande seien , hie Wünsch« der Ärzte zu befriedigen , da die
Kassenverhältnisse eine weitere Heraufschraubung der Houo-
varsätzc nicht gestatteten . Es wird darauf hingewiesen , daß
die Notlage der Ärzte nich ein « so große sein könne, da in¬
folge der Ei.nhß'rufung einer großen Zahl von Ärzten zum
Heeresdienst die Konjunktur für die zurückgebliebenen sich
sehr günstig gestaltet habe . In einer Schrift , die der Haupt¬
vorstand deutscher Ortskrankenkassen herausgegeben hat,
werden bedeutende Honorare genannt , di« «ingiLnen Ärzten
gezahlt werden müssen. Da ? durchschnittliche Einkommen der
Kassenärzte soll 12 000 M . betragen , und die Krankenkassen
glauben , nur solchen Ärzten «ine Teuerungszulage gewähren
zu können , die weniger als 13 000 M . Honorar erzielen . Der
Houptverbanld deutscher OrtSkrankenckaffen .hat sich in einer
BeirotSsitzung mit der Erneuerung der Verträge beschäftigt
und die Forderung der Ärzte auf Erhöhung ihrer Gebühren
um 50 Prozent für unberechtigt erklärt , jedoch .lehnen die
Krankenkassen die tzMorarforderringen .der Ärzte nicht grund¬
sätzlich ab, sondern es fallen Kriegszulagen in Fällen wirk¬
lichen Bedürfnisses zugestand «« werden . Zu welchem Ergeb¬
nis di« Derbandlungen sichren werden , läßt sich zurzeit noch
nicht übersehen ; wünschenswert wäre eine rechtzeitige Ver¬
ständigung.

— Dritte Krtegs -Vvlksakademie deS Rhein -Mmimfchen
Verbands für Volksbildung , Frankfurt a. M . Der überaus
günstige und ftuchtbare Verlaus , der den beiden ersten Kriegs-
VMsakcckcmien des Rhein -Mainischen Verbands für Volks¬
bildung . welche in Diez a. d. L. ISIS und . in Heppenheim
a. d, B . 1017 stattfanden , beschieden war , haben die Ver-
bandSleitung ermutigt , in diesem Jahre wiederum eine ähn¬
liche Veranstaltung ins Leben zu rufou . Die dritte Kviegs-
BoMakademi « soll vom 1l . bis 21 . August d. I . in Schlüch¬
tern statffinden . Wie auf den beiden vorangegangeuen
Mademi .cn sollen auch in diesem Jahre eine Anzahl von
Fragen der Kriegswirtschaft , welch« zurzeit im Vordergrund
des Interesses stehen , eine besondere Bchaitdlung erfahren.
Eine weitere Reihe von Vorträgen soll .der Einführung in die
pol'itische und wirtschaftliche Erdkunde dienen , deren Pftl ?ge
im gegenwärtigen Zeitpunkt besonders wichtig erscheint . Der
Arbeitsplan ist im Druck erschienen und wird von der Ge¬
schäftsstelle des Verbands , Frankfurt a. M., Paulspilatz 10.
auf Verlangen kostenfrei versandt

— Günstige Ernteergebnisse . Die Getreideernte im M>ein-
gau Mt Heuer besser aus als im Vorjahr , besonders der
Strohcrtrag übcrtrifft das Ergebnis von 1917 in außer¬
ordentlichem Maß , Er wird auf das Dreifache geschätzt. Die
M,r« r sind lang und voll , so daß .der Körnerertrag ein wohl-
befviedigender werden wird . Tie Gerstenerut « ist gleichsallZ
als sehr gut zu bezeichnen . Im Edertal wird der Roggen
einen besseren Körner - und -Strchertrvg bringen als im Vor.
jahr . In den einzelnen Gemeinden bemitzt man das Ergeb,
nis auf b bis 0 Zentner pro Morgen . Stwas weniger gün¬
stig steht der mehr zum Anbau gelangt « Weizen . Mer die
Sommerfrucht , der um Pfingsten «ine Mißernte drohte , läßt
sich sagen , daß ihr Stand mehr noch befriedigt , als man nach
dem Stegen zu hoffen wagt «. Auch der Hafer hat sich günstig
entwickelt . Der Raps , heuer in großen Fläche, ', angebaut , ist
geerntet und liefert beftiedigeude bis gute Erträge ; man
schätzt pro Ar 10 Pfund.

- - Berkmifsrcgeluns für Schuhwaren . M« n schreibt unS:
Der für den Kauf von Echuhwaren eingeführte Lcgiftmations-
zu-any des Käufers hat nicht erreicht, daß die Ansamm¬
lungen  vor -den Echuhläden eine Abnahme erfahren babem
Die bisher von einigen Gemeinden und .von einzelnen Echuh-
HÄn-dlern versuchten Verkau.fsregelungen haben sich nicht be¬
währt . Die Reichsstelle für Cchuhvevsorgung veröffentlicht
deshalb einen Entwurf einer kommunalen Regelung , der die
Genobmigunp der Steichsstelle gesunden hat . Die Regelung
beruht aus einer Führung vcn K und« nl  i st en , in die die
Inhaber von EchukhedarsSscheinen in der Reihenisoilge ihrer
Anmeldung von den 'Schuhhändlern «ingetragen werden . Die
Eintragung kann chue Rücksicht aus den Wchnsitz des Ver¬
brauchers geschehen. Gleichzeitig mit ihr ist der Schulchedarfs.
schein an den Schuhwa, «Händler unter Angabe der Art und
Größe des gewünschten Schubwerks abzulieftru . Nach Ein¬
gang der Ware haben die Händler so viele Besteller in de.e
Noihor.ft .ltze der Emtragungen durch Postkarte zu benachtütz-

Morgcu-AuZgabe. Erstes Blatt . Sekte 3 .
tigen , wie aus der Sendung unter Berücksichtigung der ver¬
langten Schuhart und Größe voraussichtlich versorgt worden
können. Für die Mlnrahm« des Schuhwerks ist eine Frist zu
setzen. Lehnt der Besteller die Annahme von Schuhwerk ab,
vblvdhl ihni . solches in der gewünschten Art und Größe ange-
lbvten wird , so ist die Mstellvug als zurückgenommen anzu-
sehen und die Eintragung zu streichen. Das gleiche gilt für
Bestellen:, die inrierhalb der gestelltem Frist das Schuftverk
nicht avholen . Um einen Ausgleich für solches Schuhwerk
hcibeizuführen . das nicht verkauft werden kaum, weil ein
Händler nach dessen Größe kein« Nachfrage hat , soll eine Aus-
gleickMstelle eingerichtet werden , die unter Leitung der Kam-
.munatverwaltung steht. Sie hat die Besteller zu ermitteln,
die ihren Bedarf an Schuhwaren in einer befttmmten Größe
nicht decken konnten , und sie selchen Schuhwarenhänd -lern zu
ül êrweisen , die Ware in den betrsffenidöir Größen unverkäuf¬
lich auf Lager haben.

Preisausschreiben der Kriiegsledcrgesellschaft . Die
Kriegsleder -Äftiengesellschaft , Berlin W . 0, Budapostsr
Straße 10/12 , erläßt ein Preisausschreibkn . in dem drei
PreiSaufgcbem , betreffend die Gewinnung von Ersah - und
Streckungsmitt « ln für Tran , Chrom salze und
pflanzliche Gerbstoffe  für die Herstellung von Leder,
gestellt werden . Für die besten Lösungen der drei Ausgaberr
werden je zwei Preise ausgesetzt , ein erster Preis von 20 000
Mark und ein . zw« 'ter Preis von 5000 M . Die Arbeiten
müssen teils bis spätestens 31. Dezember 1018 und teils bis
spätestens zum 31. März 1010 an die Direktion der Krieg ?-
ledsr -Aktiengesellschaft eingesandt sein . Das Preisrichter¬
kollegium besteht aus bekannten Persönlichkeiten der Wissen -'
fchaft und der Lederindusttie . U. a. gehört domscklbem auch

'' der Wirkl. Geheime Rat Herr Professor Emil Fischer (Ber¬
lin ) an . Di « näheren Bestimmungen sind brieflich bei dev
KriegKlede.r-Mfteng «sellschaft, Berlin W . 9, Budapcfter
Straße 10/12 , auzufordern. «
w ?»»l»od-ner veegnvaungs -vlltznen und e <ck»Nv-«i«.

* Walhalla-Theater. Für di« erste Augusthälfte ist eS der um¬
sichtigen Tircktlon gelungen, den bestbekannten ehemaligen ersten
Operettenklmikcr Gearg Busse von: Metropoltheater in Köln füc
ein kurzes Gastspiel »» gewinnen. Herr Busse wird hier zum
erstenmal seinen ScnsaiionS-Tkctch „Der Einbrech-.r" zur Auf-
führun, bringen. Ale Mitwirkende sind Mi -glteder erster Berliner
Bühnen verpflichtet die Prachtdekoratian und die feenhaften Toiletten
sind auS rencmniierten Ateliers hervorgegangen. Außerdem Auf-
treten der Take-Truppe, bestehend auf 7 Personen, welch« in
Original ungarischen stigcvncrtänzen aufwartcn wird, der Bortrag»,
künstlerin Else Gärtner, den Sidi -Didin und Alex, ferner der
Tänzerin Valentine Olida, des beliebten rheinlschen Humoristen
Georg Busse mit seinen neuesten Borträgen.

flu* dem Landkreis Wiesbaden.
wc-  Biebrich, 1 Äug. Freitag werden auf den Kopf 250 Gramm

Buscĥ und Stangenbohnen gemischt zum Preise von öS Pf . für dar
Pfund hier abgegeben. — Sedrer Ernst Hümmerich  und Kauf¬
mann Theo Kleber  erhielten dar Berdienstkreuzfür KriegShilfe

- - Lonnenberg. 1 Aug. Am 1. August konnte der hiesige
Ortspfmrer Herr A. Bender  auf eine SSjährige Amts¬
tätigkeit  ziinickblicken. Al» Sohn de« Oberförsters B . in Well-
bürg wollte er zuerst dar Forstfach zu seinem 2eben?beruf wählen,
entschloß sich dann ober, Tbeoloye zu werden. Nach dem üblichen
Autibildungsgang — er studierte in Tübingm, Berlin »nd Mar-
bucg —, der Borbcreiinnaszeit in Hcrborn und den Prüfungen
kan- er al» Lebrer an die Realschule«n Erbach Rh., wurde dann
am 1. August 18!« Pfarrvikar in Oberliederbachmit dem Dienst¬
charakter eine? Pfarrers , kam dann 1806 als Pfarrer nach Riedel¬
bach i T. und 1805 nach Eonnenberg, wo es ihm vergönnt war,
im Hütte seiner Familie, umgeben von lieben Freunden und Ge-
meirscfItclcTn, fein Läjähriaw Amtsjnbiläum zu feiern. Am
Donnerstag früh erschienen in seiner Wohnung Mitglieder des
Kirchenvorstandes. Vertreter der politischen Gemeinde, des Frauen-
vereins, des Jungfrauen- und Kletnkinderschulvereins. Nach ecnem
«institenden Gesänge des Jungsrauenver-mS brachten Bürgermeister
Buchest für d:e Genreinde und Schuldeputation, Klrch-nvorsteher
Struck für die kirchlichen Körperjchaften, Lehrer Schneider für
Lehrer und Schüler Glückwünsche dar. Ebensolche üb-rbrachte Frau
Gcbeimrot Conrad im Namen des Sonnenberger Frauenverein»,
Lina Heiliger namens des Jungfranenvereins. Sodann trüge»
Kinder des Kleuikmdirschulvereins sinnige Gedichte und Gesänge
vor. Neben zahlreichen Blunienspendenwurden mehrere Jubiläums-
gaben dar gebracht, unter denen ein Kunstwerk, „Glecchnisse Jesu",
genannt z» werden verdient. Herr Pfarrer Bender dankte allen
für die ihm bereiteten überraschw.lgen. Wettere Glückwünsche
folgte» »och im Laufe des Tages.

rvo Totzheim, SH. Juli . Di" eingehaltenen Zuckeranwetsunge»
für Einmachzucker  derjenigen Haushaltungen, welche bisher
ihrer Abliefernng-Wtrpflichlung nicht nachgekommcn find, sollen auf
Anweisung des Kreisaiiklchust'es zu Wiesbaden nunmehr ausge-
händigt werden Hierfür jedoch wird später der Zucker auf Zucker«
karten den betreffenden Haushaltungen entsprechen» gekürzt. —
Feldhüter Karl Hemme ! mann  dahier steht jetzt 25 Jahre im
Dienste' der Gemeinde, _ _

flur ftrouftn und
ht . Höchsta. M.. 30 Juli . Der verheiratete 38jährige Gast¬

wirt Fcrdmeud Schmitt aus ! em Stadtteil Unterliederbach wurde
am Moutaguachmsttag in einem Aibeitsraum der Farbwerke, wo
er ntit Lpeiigier arbeiten beschäftigt war, tot aufgefunden. Die
Untersuchungergab daß Schmitt von der Starkstromleitung, der er
ai.sch,inend zu nahe gekommen war, getötet  worden ist,

ttt Ems, 31. Juli . Bei Schönbarn überfiel ein flüchtiger
krieg spefanacn er Russe  eine Frau und suchte sich an ihr
zu vergreiscu. Auf das Geschrei der sich tapfer wehrenden Frau
kam Hille bcrbei, so das, der Russe unter Zurücklassung der meisten
Kleider das Weite suchen mußte,

— Biedenkopf, 31. Juli . Die First erstelle Wallau in der
Oberförsterei Biedenkopf ist infolge Ablebens des seitherigen In¬
habers zrm 1. Oktober anderweit zu besetzen, Bewerbungen müssen
bis zum 15 September, vormittags 11 Uhr, bei der Regierung in
Wiesbaden vorliegcn.

— Kassel, 31 Juli Die Provinztalkartosfeiftelle Kassel hat
den Frülkanossel-Erzengerhochstpreis für die Proptnz Hessen-Nassau
vom 1. August ab hi» au« >, eiterep ans 8 M. für den Zentner
festgesetzt —' Die von tim Kommunaklandtagede» RegterungSbe.
zirks Kassel am t. Mai d I . vollzogsiic Wahl des Landrats von
Gehren  in H>mberg zum Landeshauptmann des Bezirksverbander
des Regierung-bczirks Kassel für eine mit d-m 1. Oktober d. I.
beginnende zwölfjährige Amtsdauer und zugleich die von deni Pro-
Vinziallandrageder Provinz Hessen-Nassau am 2, Mai ö. I . voll¬
zogene Wahl des Genannten im Nebenamt zum Landeshauptmann
der Piovnij Hesten-Nasjan auf zwölf Jahre fiiv pie Zeit vom
1, Oktober d. I , ab hat die kaiserliche Bestätigung erhalten.
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* Dom 7. Deutsche« Schwimmfest. Bei den Wettkämpfen des
7. Deutschen Schwimmstiles fiel der Chrenkranz des Kaisers in der
Lagenstasctte dem Elbersclder Schwimmklub zu.

* Einen „c«cn Wettrekord im Laufen über 3V8V Meter stellte
der schwedische Meisterlaufer I . Zander-Stockholm bei den großen
Wettkämpfen in Malmö aus, indeni er seinen eigenen vorjährigen
Rekord von 8 Minuten 35.7 Sekunden auf 8 Minuten 34.8 Sek.
verbesserte.

GerickrtssaaL.
wc. Zigarettcudicdsiählc. In der Lewinschen Zigarettenfabrik

sind in letzter Zeit fortgesetzt vom Personal verübte Zigarettendied-
stähle vorgek,nnnen Auch die Ehefrau Juliane St . hat die acht
Tage, während deren sw dort als Arbeiterin tätig war, nach Kräften
dazu benutzt, sich selbst durch Wegnahme von Zigaretten bezw. durch
Anstiftung Dritter dazu zu bereichern. Sie wandert dafür auf fünf
Tage ins Gefängnis

o.  Mainzer Strafkammer. Her Schneider Friedrich Schmidt,
der Metzger Hch. Wüst, leide aus Wiesbaden,  der Spengler
August Dietz aus Biebrich  und der Schüler Albert Wüst au;
Wiesbaden waren ain 24. Mai mit einem Handkarren vonWies-
baden hierher gefahren und hatten gestohlenen Tabak tbgesetzt. In
der Mittagszeit sollen sie auf der Großen Bleiche aus einem
Zigorrengcschäft Kau- und Schnupitabakgestohlen gaben. Ferner
fuhren sie mit ibreni Handkarren in die Universitätsstraße.
Hch. Wüst und ei» noch nicht ermittelter Dieb bsgaben sich durch
einen Hausflur und stiegen vom Hofe aus in ein Tuchgeschäft der
Schustersnaße ein, wo sie für SrVKfM. Stoffe stahlen. In Wiesbaden
wurde d'r größte Teil der Stoffe an ein Geschäft für 1500M. ver¬
kauft. Die bestohlene Firma erbicli die Stoffe bis auf einen
kleinen Rest zurück Dec Schüler Wüst batte bei dem Handkarren
Wache gestanden Der öfters vorbestrafte Schmidt wurde zu
ltzh Jihrcu . Hch Wüst cbenfolls-vorbestraft, zu lVi  Jahren , Dietz
zu 5 Monaten und der Schüler Wüst zu 2 Wochen Gefängnis ver¬
urteilt.

* 144 000 M. Geldstrafe wegen Steuerhinterziehung. Die
Strafkammer zu R a t , b or verurteilte den Bauer Weigt aus
Rösnitz, Kreis Leobsämtz. zu 114 000 M. Geldstrafe, weil er seit
1882 nur 6000 M. Kapitalvermögen versteuerte, aber »ine Biertel-
million besaß.

Neues aus aller weit.
t?er krhrorre€ tfc«b«f)nnttf «II d»i Landsbar «».

W. T -B Berlin, 1. Aug. (Amtlich. Drahtberikyt.) über dt:
Ursache des Eiienbahnnnfallcszwischen Gurkow unv Zantoch
sind mehrfach nicht ganz zutreffende Darstellungen,verbreitet worden.
Der Unfall ereignete sich aus folgende Weis;: Der O-Zug 22
B r e st- Li t o w c f Berlin  entgleiste am 30. v. M. um
8.14 Uhr mittags während der Fahrt aus der freien Strecke zwischen
den okeu genannten.Sia ' ionen. als er an dem ihm begegnenden
Güterzug 6641 porüberfubr. Wenige Airgenblicke vor ver Begegnung
war die linke Kolbrnstangc der Gülerzugslokomotioe lm Kreuzkopf
gebrochen. Durch den Dampfdruck in dem Zylinder nach vorn ge¬
trieben, durchschlug der Kolber mit der Kolbenstange den Zylinder-
docke!. Dadurch wurde die Kolbenstange mit dem Kolben von der
L lomotive lcs-gclcst und bei der Weiterbewcgnng der Güter-
zugslokomctive zwischen diesen und der naheliegenden Schienen des
biochhargleises derart eingeklemmt, daß ein sehr starker Druck aus
dos Nochbargleic- ansgeübi wurde. Diesem Drucke koniike vas Gleis
nicht stavdbalten. Es wurde so sehr beschädigt, daß die Lokoniotiv:
dê V-Zngct, die an dieser Stelle eintraf, als die Borübcrsahrt des
G tterzuzes noch nicht beendet war, zur Entgleisung gebracht und
f • e» den lrtzren Wagen des Güterzuges geschleuderi wurde. Die
P ingwapon bohrte» sich ineinander, fingen später Feuer unv vec-
b unten z»m Teil. Rach den birhc' igen Meldungen wurden bei
d Unfall 42 Bereuen getötet,  21 schwer und 4 leicht
tun etzt. Anbalwpiinkie für ein Versehen oder Verschulden von
kisenbahnbodieufteten oder für mangelhaftes Malerial infolge der
Kriegszustandes haben sich nicht ergeben. Der beklagenswerte Un¬
fall muß aus die geschilderten, nicht vorherzusehenden außergewöhu-
lichcn Umstände zurückoeftihrt werden.

.. 1 1 11 ■ .

Durchstechereien bei der Z.-E.-G. Berlin,  1 . Aug. Der
Beamte der Z -E -G. Lipperl und der Viehkommifsionär Henke sind
verhaftet worden Die Unteliuchimg gcgc:i Lipperr unv Henke ist
übrigens auf Antrag der Z.-C.-G. cingeleitet worven. Es wurde
ermittelt, daß Lipperi von Henke 400 000 M. erhalten hatte. Lippen
behai-ptete. daß es stch um ein Darlehen handelt: es wirb aber an¬
genommen, daß er sich bei derBergebung von Schlachtaufträgen
Sondervergünsiignngcnverschafft habe. Lippert soll bei der Ver¬
gebung der Scblacbtaufttäge Henke bevorzugt und dafür von diesem
erhebliche ZiiNendmigen erhallen haben.

Der Lcibkntscher Kaiser Wilhelms I. gestorben. Berlin,
1. Aug Ter Leibknischer Kaiser Wilhelms I., Johann Hacker, ist
hochbetagt in Marlott ' nburg, wo er zuletzt bei der König!. Marstcill»
Verwaltung angestellt war, gestehen. Cr hat den alten Kaiser
auch an den beiden Alieniatstagen «Hödel und Nobrling) gefahren
und auf der lctztcn Ausfahrr Kaiser Wilhelms 1. saß er gleichfalls
auf dem Kulfcherbock.

Handelsteil.
Zur Abnn̂eruno des R ichsst*mpelgesetz«s.
W. T.-B. Berlin , 30 -lull . Der Bundesrat hat in seiner

folgen Sitzung den Ausführungsbestim¬
mungen  zu dem Gesetz zur Abänderung des Reichs-
stcmpelgesetzes sowie den Änderungen (1er Grundzüge
zur Auslegung des Reichsstempelgesetzcs , ferner den Aus-
führungsbestimmungen zu dem Gesetze zur Abänderung des
Wei.hse!s{empelgesetzes und den Bestimmungen über den
Ersatz des Steuerwertes der außer Geltung gesetzten oder
noch ungebrauchten Werhselstempelzeichen Bestätigung
verlieben Die Veröffentlichung der neuen Bestimmungen
wi d̂ in einer besonderen Nummer des Zentralblattes für
das Deutsche Reich, deren Ausgabe unmittelbar bevorsteht,
erfolgen.

Das Reichsstempelgesetz,  durch das der
Börsenumsatzstempel (Schlußnotenstempel ) bekanntlich er¬
heblich erhöht worden ist , sieht eine Ermäßigung der neuen
Sätze für solche Geschäfte vor , an denen als Vertrag¬
schließende nur Personen beteiligt sind, die gewerbsmäßig
Bank- oder P-ankiergeschäfte betreiben oder zu den regel¬
mäßigen Besuchern einer inländischen Börse zum Zwecke
des gewerbsmäßigen Handels mit Wertpapieren gehören.
Letztere genießen die Vergünstigung nur , wenn sie in
eine von der zuständigen Handelsvertretung geführten Liste
eingetragen sind Diese Liste wird nach den Ausführungs¬
bestimmungen vom Börsen Vorstand im Aufträge und unter
Aufsicht der zuständigen Handelskammer geführt . In dis
Liste dürfen nur solche Personen eingetragen werden,
welche den gewerbsmäßigen Handel mit Wertpapieren
selbständig ausiihen und die entweder zum Besuche der
Börse ausdrücklich zugelassen sind oder , soweit es einer
solchen Zulassung nicht bedarf , dem Börsenvorstand als
regelmäßige Besucher der Börse bekannt sind.

Bezüglich der Anscbaffungsgeschäfte in ausländi¬
schen Wertpapieren  ist bestimmt , daß, wenn der
Kauf- oder I ieferungspreis in ausländischer Währung fest¬
gesetzt ist, die Umrechnung z.u der ausländischen Währung
nach dem laufenden Kurs (Miltelkurs ) für Auszahlungen ia
der betreffenden ausländischen Währung oder iür Schecks
auf die betreffende ausländische Währung zu erfolgen hat.
Im übrigen verbleibt es bei den bisherigen Umrechnungs-vorschriUen.

Weitere Bestimmungen betreffen unter anderem die
neu vorgesehene Zulassung des Abrechnungsverfahrens zur
Enli ichtung des Börsen Umsatz - (Schlußnoten -)
Stempels  und des Verfahrens zur Entrichtung der Ab¬
gabe von Geldumsätzen (Besteuerung der „Haben '-Zinsen ).
Bis zur erfolgten Zulassung zum Abrechnungsverfahren hat
die Entrichtung des Börsenumsatzstempels wie bisher durch
die Ausführung der Schlußnote zu erfolgen.

Zur Entrichtung des Wechselstempels nach den mit
dem 1. August ci höhten Steuersätzen gelangen
reue W c e h s v 1s t e m p e 1m a r k e n zur Ausgabe , die
von der- Postanstalten zu beziehen sind . Die alten Marken
treten am 1. Oktober 1018 außer Geltung.

Berliner Börse.
& Berlin , 1. Aug. (Eig. Drahtbericht .) An der Börse

litt das Geschäft nach wie vor unter den Erschwernissen
der neuen Stejiergesetze und unter der Zurückhaltung der
beteiligten Kreise hat sich nichts geändert , so daß die Um¬
sätze auf ein ganz bescheidenes Maß zusammengeschrumpft
siuci. Immerhin behauptet der Markt bei unregelmäßiger
Kursbildung eine gewisse Widerstandskraft , die sich im
Verlauf in einzelnen Besserungen für die anfangs ge¬
drückten Werte atisdrücken konnte . Feßt lagen von vorn¬
herein von Schiffahrtswerten Deutsch-Australier und von
Montan werten Bochum er und Gelsenkirchener . Elektri¬
zitätswerte sind mit Ausnahme der schwächeren Felten
und Guilleaume -Aktien wenig verändert . Lebhaft und zu
steigenden Kursen wurden Daimler umgesetzt sowie im
freien Verkehr Vereinigte Glanzstoff-Fabrikaktiec . Am
Rer tenmarkt stellten sich österreichisch -ungarische Renten
niedriger . Heimische Anleihen sind zumeist unverändert.

Industrie und Handel
* Ausbeuten von Rnhrkohlenzechen . Für das zweite

Vierteljahr 1018 verteilen an Ausbeute die Gewerkschaft
•HeinricI 200 M„ Lothringen 150 M., Karollne 50 M. und
Blankenburg 50 M

* Karl Lindstiihn , A^G. in Berlin . Bel der Gesell¬
schaft ist im abgelaufenen ersten Halbjahr 1918 abermals
eine Steigerung der Umsätze eingetreten . Die Gesellschaft
ist auch weiterhin sehr stark beschäftigt.

w. Die I.iiucluirgei Wachsbleiche schlägt die Verteilung
einer Dividende von 15 Proz vor.

* Annenc-r Gußstahlwerk . Die Dividende des am
30 Juni beendeten Geschäftsjahrs dürfte der vorjährigen
(25 Proz .) entsprechen.

* Mc«sll-lnduftrie Schönebeck, A.-G. in Schönebeck a E.
Bei 150 000 M (101 334 M.) Abschreibungen wird eine
Dividende von 6 Proz . (11 Proz .) vorgeschlagen . 2455 M. .
(£410 M.) bleiben zum Vortrag

— Viehverwcrtungsgenosseaschaften . Die Organisation
der Viehverwertung auf genossenschaftlicher Grundlage
wird , wie die „Neue politische Korrespondenz “ mitteilt,
nach Beendigung des Krieges von den landwirtschaftlichen
Genossenschaften in umfassender Weise in Angriff ge¬
nommen. werden Die Vorbereitungen hierzu sollen mög¬
lichst bald in Angriff genommen werden ; es ist in Aus¬
sicht genommen , den Abschluß von Lieferungsverträgen
zwis*hen Erzeuger - und Verbraucherverbänden bezw.
städtischen Kommunalverwaltungen , Industriewerken usw.
in größerem Umfange zu fördern . Durch diesen direkten
Absatz des Schlachtviehes sollen stetigere Preise für beide
Teile erreicht und Spekulationen ausgeschlossen werden.
Die während des Krieges entstandenen Viehhandelsver¬
bände sollen für die Durchführung der genossenschaft¬
lichen A iehverwertung eine gewisse Grundlage bilden.

Marktbericht«.
W. T.-B. Berliner Produktenmarki Berlin , 1 . Aug.

(Drahtbericht .) Im freien Warenverkehr zeigte sich
seitens der Händler und Verbraucher lebhafter Begehr für
Kleesaaten , weil die Aussichten für die neue - Kleesaat¬
ernte sowohl im In- wie im Ausland als nicht günstig an¬
gesehen werden . Viel angeboten werden Stoppelrüben,
doch vollziehen sich die Abschlüsse nur schleppend . Sera¬
deila ist die zur Verfügung stehende Ware knapp und geht
gut ab. In Saatgetreide kam das Geschäft nur schwer in
Fluß . _ _

Die rNorgen-Ausgahe umfaßt 8 Seiten
Hauptichttftleiter: A. Hegerhorst.
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«litze flqtljäT)
Verzeichnis

der in der Zeit bom 20. bis
einsckil. 29. Jwli bei der
König!. Polizei -Direktion
angemeldeten Fundsachen.

Gestunden: 6 Porte¬
monnaies mit Inh ., ein
M litär - Lältcrnock, ein
weif;. Klnderkleildcken, eine
Brieftasche mit Gold und
Militärpaft , siVb. Glieder-
armlband, 1 Brieftasche m.
Portemonnaie u. Pisiten-
kartcn mft vecstd, ebenen
Sluiic&riften , eine Brosche
m. Herrenbildens , 1 Nicket-
briüe , 1 Kneifer mit <Äold°
einstaffumq. ein Dcrmen-
Reqenschinm, 1 Tuic.-Awn-
bcm>d mit Uhr, 1 Hals-
kettcken mit Anhänger,
1 silberne Herren -Uhr mit
silberner Kette, 1 dünnes
goldenes Kcttsn -Armihand,
1 leeres Faß , 1 Reichs¬
kassenschein.

Ziugeiausten: 1 kleiner
schwarzer Hund.

Amllllhk Sitjtip
Sonnenberg

Bekanntmachung.
Nach Mitteilung der

Kal. Konuinandontzur der
Festung Mainz w.vd der
Schieftplatz tm Sichtertal
im Monat Awgm't1918
wie folgt benutzt: am 8.,
28., 29., 30. von 9 Uhr

- vorm, bis 12 Uhr mittags!
am 3., 6., 9., 20. von
0 Uhr vorm, bis 2 Uhr
nachm. ; am 1., 2., 5., 7.,
10., 12 , 13., 14., 16., 17.,
19., 21„ 22., 23., 24., 26.,
27., 31. von 9 Uhr vorm,
bis z»vm Dunkelwerden;
am 9. AiWwit von 2 Uhr
nachm, bis zum Drmkel-
wcrden. *

Sounenberg , 29. 7. 1918.
Buchelt. Bürgermeister.

Sinn, tsette iat len! Rem,
versäumen viel,

wenn sie sich nicht bekannt machen mit dem

SiWhcilsMlcl„Robita".
9'kbt Rückenu. Leib große

««jvOHitM Stütze , ein Bedürfnis für_ —. . - jede Dame.
Zu haben Wiesbaden , Langgasse 25.

Buchen- Lcheittzslz
(grob und fei» gesp.), sowie sein gesp. Anzündehvlz
liefern frei Kel er

G. Klumenlhal Söhne
Kohlenhautzluug

Telepho« 417. Dotzheimer Strafte 14.

Stet » Eingang ven

Beleuchtungs -Körpern
für

in allen Preislagen.
eie ? . u. einUusfiüiraBS*
Alle Ga«- n. Petroleum¬
lampen ändere für Eiektr.

Beleuchtung um.

Seiden- und
Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse io eigtner Werk¬

stätte angofertigt.

W.Hiimenberg Eiektr.
Inst . -Ciiegcli.

Langgasse 13 . :: Tel . 6595.

wer Nritgrbtschädigte
Kaufleulc , « krefehilfe « und Arheiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

lefiitMsReieMleisgeMlljlt
is XtftttHMf

D - tzke i« er Srr . I. F254

Beleuchtungs-Körper
mesern, gro-s Auswail, billigstt nis».

Fi & cik Luißens trasse 44.P neben Resiilanztlieatar . iss

Verreist
bis zum 21. August.

Sanitätsrat
Dr.DudenhöfFer
Vertreter : Herr Gfh .-Rat
Dr. Raindohr , Adelheid-

strassa 18,
Herr Dr. Mäekler,
Adelheids trass e 22.

SeüMmtttzs.
feit, beite Qualität » wie
Friedewsware , Fußbeden-
lack, Begelfutter wieder
eingetrvffen.

Fritz Nöttchrr,
Luxemburg-Drogerie.

Hosenträger,
gute, kräftige, in allen
Preislagen.

Herrn . Rump,
Sattler , 678

Moritzstrafte 7.
1 —

mT “ Feuerfeste “V4ISO-
fieluflitte

eingetrossen.

Tüdkauskaus
EckeM -ritz.

und Gerichtsstr 'afte.

Ställe , tragt, ., f. Geflüg.,
Schweine, Ziegen, Kühe,
Tausende geliefert . Alle
Geflügel -Geräte . Ketalog
frei . Geflügelpark Auer¬
bach 128. Hessen. F66

trocken. fein gespalten,
Sack 2 m Teleph. 2614.
Wcuuer . Ludwigstratze 6.

EMWEWsehlmgen
Bankbeamter

nimmt n. Geschäftsbücher
zur Führung an. Qfst. u.
I . 745 a. d. La M .-Verl.
S -«dt - Umzüge
per Mötzclwag u. Feder-
rollen. beste Bedienung.
Garantie ! Bester. Bleich-
straße  20 . 1 rechts._

Kleine Umzüge,
Kohlentransp . nimmt an
Geng, Dotzh. Str . 122, 3 r.

mmm
mei-mnsnitie

Mitte nächster Woche Ge¬
legenheit nach Mainz per

Möbelwagen.
Bester . Bleichstraße 20. 1.

Holz u. Kohlen
werden gefahren. Wagen-
bach, Nettelbeckstrafte16.

Nähmaschinen repariert
jedes Fabrikat u. Garantie
iRegulieren im Haus)
Ad._ Rumpf,_Sa algaffe 16.

Tünckwr- u. Anstreicher-
Avbeit wird gut u. billig
ausgestührt. Karl Wagen-
bach, Nettelbeckstrafte 16.

Pelze
w. während der Sommer¬
zeit gut u. billig umge¬
arbeitet und gefüttert.
Blau . Grabenstraße 5. 3.

Pelz.
»marbeiiungen
sowie alle Neuanfertig.
werden während d. stillen
Zeit äußerst preiswert u.
fachmännisch auSgeführt.
Kürfchn. H. Stern W« e..
Michelsbera 28. Mtb 1.

Telep hon 1547._
Fräul . n. noch Kunden

an zwm Flicken, Ausbcss.
u. neu , m u. a. d. Hause.
Nnh. Ble ickytr. 13, L. P.

Strümpfe
werden neu gemacht und
repariert v. alter Normal-
wäsche. Karlstraft e 27, 3.

Friseuse
nimmt noch Damen cm.
Wellritzstrafte 30, 3.

Junge Friseuse
n. noch einige Damen an
in u. a. d. H. Litz ngee,
Schierst. Str .̂ l8 ._Mtb . P,$ftiB0rlts-3inKnt
sofort wegen Abreise zu
verk. Wohn, ist möbliert.
500 Mk. erforderlich.

Boael, TannuSstr . 29, 1.
SchönbeitSpfl.. NagelpfL!

Frieda Michel,
Teunu sstr. IS, 2, u. Kechbr.
snMeusWze.

Trudel Schmitz.
Herrniurtenstraße 5. 1.
Kkyö«tzk!ttßßeze!

Dora BcNinger, Schmal,
bucher Straße 14. 3. am
Restdcnz-Theater.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem uns so schwer betroffenen
Verluste, sagen wir allen unseren innigsten
Dank.

Familie Dick.
Rambach , Wiesbadener Straße 18.
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f AaufmSnnffches Pvrf»«l>l )
Für ein technisches Miro

in Biebrich zuverlässige
Konter .ftin

gesucht. Beherrschungder
Buchführung, Stenograph,
u. Schreibmaschine Be-
dinauna. Eintritt sofort.
Offerten unter L. 744 an
de» Tagbl.-B erla«.

Eine gewandte jüngere
Gtettoiypistin

u. Maschinenschrciberin
aesuckt Anwalts - Büro
Kirchaasfr  17 . 1.

Platte Stenothpisti»
«ws-ucht. keine Anfängerin.
Gefällige AngeÄc-te mit
Referenzen, Gehalts-An¬
sprüchen sind zu. richten
unter H. 744 an den
Tacchl.-Verlag.

^  rinnen
für

Kurzwaren» und
Schneider ei»« r« ke>,

Herren-Artkkel,
Lederwaren

gesucht.
Murruhans

Julius Bormass
G. m. b. H.

Jüngere Verkäuferin
auf sofort gesuckst. Obst-
Laus Marktstraße, Ecke
Grabenstraße.

Tüchtige
Berkänferin

sofort gesucht

M -ÄIsWii
Ecke Moritz-

uu» Gerichtsstratze.

Lehrmädchen
aus smer Familie sofort
gesucht, F . Loch, Jmwr-lier,
WUhchäastraße 50.

für die Abteilung Darnen.
Konsektion gesucht. Vor¬
zustellen 6—7 Uhr abends

Joseph Wolf.
Kirchgasse 62.

s Gernerbliche« Parsvnal ^
Enchfanusdame

zum sof. Eintritt Mncht.
Rur schriftliche Qfserten,
Zaugnisabschriften u. Ge-
haltsansprüche an Zahn¬
arzt Kann , Krcmzplatz 1,2

TaillenarbeiUriBoen
Rockarbeiterinnen

Zoarbeiterinnen

finden
Beschäftigung

J. Hertz
Damenmodeo
Langpässe 20.

Kl8se«- |W * lwd
Merl-Ardetterirln.

aesnSt.
S . Guttmann, Laaaaasse.

Kßhklllllkll
tm»Mfltruit»

sofort gesucht F12
Mainz.

Park usstr aße 8. 4. S tock.
Frg» z. Ansb. n. Äend.
gesucht auch halbe Tage.
Kraus, Garterksal dstr. 27,

Modes.
Tüchtige Borarbeiterinnen
ver soi. für Jahresstell.
ges. Julie Merz, Mainz.
Alte Nni versstätsstr. 21.

Putz.
An ach. erste und zweite

Arbeiterin für sofart oder
später aesuckt. Offert, m.
Zeua«. «. Grhaltsansvr.
n, P 740  Ta abl.-Berlag.

Putz.
TW.l  Melker!«

sucht
K. Schäker. Rheinstr. 91.

Putz.
Tüchtige Znarbeiterin

u. jiinaeres Mädchen für
den Laden ver sofort oder
später gesucht.

Jenny Matter.
Damenvutz.

Ble ichstrafie 11.
Ouchc Sackflickerinnen.

Sveober, Dotzh. Str . 20.
BnttifniMKi

;dr Trinkhallen gesucht.
Loch. Dotzh. Straße 109.

Arbeiterin gesucht.
Weiichandl. Moritzstr. 31.

ßrsstm ftaucix
zum Arbeiten sucht
_Färberei W. Bischof,

Für größeres, vornohm.
Madchenvensionat wird
arbildete, zuverläss. Dame
mit guten Umgangsform.,
arbeitsfreudig und ord¬
nungslieb., z. wirtschaftl.
Leit, ab 15. 8.. evt. 15. 9.,
acsucht Off. mit Gehälts-
ansprüch u. El. 5942 an
D. Frenz. A.-Erv.. Mainz.

Junges Mädchen
zu 6iähr. Kinde gesucht.
sfr. Dr. Laug, Lang». 31.

Aelteres Mädchen
od. Frau zur Führ, eines
frauenl. Haushaltes ge¬
sucht. Borzuftellcn nach
7 Uhr abends, Genfer
Strasse 56, Part , links.

Znverl. alt. alteinsteh.
Frau,

evt auch Kriegrrsfrau m.
1 Kind, für ganz in Haus¬
halt aes. Eartn. Brnckert.
Well ritztal. bei der Mühle.
Bü ettfränlei«
Ordentliches jg. Mädchen

für Hotelbüfctt gesucht.
Mainz. Taunnshotel,

Bahnboss traße. bl 2
Suche Koch. n. Beitöch.,

Zim.-, Haus-, Allein-, so¬
wie Kiochenmädch. Frau
Elise Lang, gewevbsmäß.
Stellenverm., Wagemann-
straße 31, 1, Teil. 2363.
S . j. Köch., eins. Stütze,

bess. u. eins. Haus-, Zim.-,
Alleinmädch., Kindersräul.,
KüchenwOdchen auf sofort.
Jvmuu  Kathinka Hardt, ge-
werSSmäßge Stellenver¬
mittlerin, Schul-gasse 7, 1.
Telephon 43 72.

Köchin
oder Küchcnmädcken, das
die einfache Küetze borst.,
gesucht. Justizrat von Eck.
Kaoell ciisteaßc 30.

GutbürgerlicheKöchin
für Kücke und Haus in
kleine» Hansh. z, 15. Aug.arsucht. HauSmadchen vhd.
Borfpr. nachm ab 4 Uhr
Wrinberaf traßeP ._

Gesucht
in HerrschaftShauS zu
älterer Dame, im Som¬
mer in Cronberg. Winter
Frankfurt, »rrfekte Köchin
»der Wirtschafterin, sowie
tzeffereS Hausmädcke». das
aut nähen, bügeln und
servieren sann. Nur solch«
mit guten Emvfehlunqcnwollen fick melden. Näh.
Kavellenstraße58.

Mi MB»
sucht zum sofort. Eintritt
1 tltf . BtXMin«.
1 MM WtlftftlflPH

Stütze
»d. Alleiumüdchen

mit guten Emvseblungen
fiir ruhigen Haushalt l2
Personen) sofort gesucht.
Borstellen 9—10, 1—4 u.
7—8 Uhr Hotel Cor da».
Nihvlas straße. Zimmer 16

saubeoes
M « er«Men

in rnbig. feinen Haushalt
zum 16. August gesucht.
Borzustellcn abends zw.
*»8 und 9 Uhr bei
Fron Hauvtm. Klaaücn.

Langenbeckstraße 3.
Für kl. vornehmes Heim
wird freundl. peinl. sauh.
Hauö- u. Stubenmädchen
gesucht. Vorzustellen nach¬
mi ttags, Rheirostraße 1.
rUt . KkstSistsW«
zum 15. August gesucht
Alera ndrastraße 16._

Znverl. Hausmädchen
gesucht. Bäckerei Schmitt,
Rvritzstraße 22._

ftrfitlr. tückstiges Haus¬
mädchen. am liebsten »an
außerhalb, sofort gesucht.
Borznst. vor« . 8—10 Uhr
Bahnbosstraße6. P. r._

Suche z. 15. August einjlR$.KMSMlltztze«
sreiches auch kinderl. ist.
Borzustellen 4—6 Uhr.

Frau v. Waten. -
Ukiiandstr. l7.

Gesucht zum 15. August
oder früher solides

HauSmadchen.
das nähen, bügeln und
servieren kann. Keine
schwere Arbeit. Zu meld.
9—11, 4—9 oder n. tel.
Anmeldung 1784. Frau
Maior Bricgleb, Lcssing-
ttraße 20.

Zuverlässiges erstes
Hausmüvcheu

zum 15. August gesucht.
!vteld. nachm. 4—5 Dr.
Fischer, Bcetbovcn str. 23.

Gesucht zur Hilfe im
Haushalt (9—12) znverl.

Wiit - tU Oil. frua
_R üdesbeimer Str . 8. 1.

Ein best. Alleinmädchen
oder einfache Stütze, die
selbständig kochen kann, in
kl. Haushalt. 3 Pers.. ges.
Große Wäsche außerhalb.
Stundenfrau vorhanden.
Dam bachtal 12. 1.

Junges Mädchen
für sofort oder 15. August
gesucht. Metzgerei Hollh,
Dotzheimer Str af e 66.

Mitstche»
für Käche u. .Hausarbeit

Wegen Verheiratung d.
jetzig. Mädchens suche ein

tücht. Alleinmädchen
zu 2 Personen. Warte¬
straße 7. Merstadt. Höhe.

Würche«
welches gut kochen kann,
auch etwas Hausarbeit
übernimmt, gesucht

Luisenürâ e 25. 1.
Brav, sleui. Mädchen

für kinderl. Haush. ges.
Johanna Keffeler.

Gonsenheim-Mainz.
Waldstr.. Villa Johanna.
Ges. f. groß. Billenhaush.

beffereS Mädchen
das gutbürgerlich kocht.
Hausmädchen vorhanden.
Sckumannstraße 3.

welches auch gut kochen
kann. sof. gesucht. Haus¬
mädchen vorhanden.

Frankfurter Str . 36.
Als Beihilfe

für Küche u. Haus ein
besseres Mädchsn gesucht
Mainzer Straße 36.

AllkiMililÜIk»
Kelches gutbürgerl. kochen
kann, aus bald in besseres
Hans (2  Pers .) gesucht.
Anerbiet. Kaiser-Friedr.-
Straje 5. Mainz.

Eins, reinl. Mädchen
findet gute Stelle für
Haus- u. Küche. Näheres
Krgus, Gartenfeldsbr. 27.

AllklimRIstll
mit guten Emvfehl. für
ruhigen Haushalt von 2
Damen rum 15. Aug. g:-
sncht. Meid. 1—4 u. 7—8
Goethestraße 10. 2.

üiüüeti
für Haushalt gesucht.
Over«. Faulbrunnenstr. 12

Obst-,u .,Gemüsehandl.,
Mädch. f. Häusl. Arbeiten
ges. Dotzh. Str . 58. Part.

Eins, tiicht. Mädchen
auf gleich oder 15. zu zwei
Personen gesucht Adoiss-
allee 7, Bart.

TNIlgkS WäWkN
oder nnabhäng. Krieaers-
witwe für Kücheu. Haus¬
arbeit gesucht. Zahnarzt
Beck, Lniienstraße 6

Jüngeres Mädchen
für Hawscrvb. ges. Geiß.
Dotzk̂ imer Str . 42, P . 1.

Fleißiges
AlkinmöWen

das kochen kann, für kl.
Familie ges. Revberg 10.

Fn kl. Haushalt
tücht. Mädchen ges. Kaiser-
Friedrich-Ring 66, 3.
Allein- od. Monatsmädch.
ges. Astheimer, Weber». 23

Kräftiae

KiliirimiiSAll
für bald gesucht

Hotel Rose.
Junges williges Mädchen
ans gl. od. svätsr gesucht.
Steinmetz, Moritzstr. 60.

Einfaches Mädchen
für bürg. Haushalt zum
15 dluaust acsucht Klaren-
tbalcr Straße 8, H-chv.

Aushilfe
od. Alleinmädchen gesucht
Meinstraße 79. 1

Braves reinl. Mädchen
od. Stundenfrau zur ?tus-
hilse für gleich gesucht
Emser Straße 51, 2.
Stundcnfr. od. Mädchen
für einige Stunden vor-
u«d nachmittags gesucht
Lcmggasse 48, 2._ .
Stundenfrau vorm, geŝ,

3m al in der Woche. Näh.
Li ndster, Wielandstr̂ 9, 2.
Monatsmndckcnod. Frau
gei. Schasselstratze5, 1 r.
S . Monatsfr. od. Madch.
zum 15. August gcs<ucht
AdeGetch'trqbe 59, 1.
'S. SZoaalSfr. 3 St . tägl.
ges. Dotzh. Str . 53, 3 r.

Monatsfrau,
roinl. u. zarverl., z. Laden-
yutzen ges. Langgaffe 26,
Eckladen.

Monatsfrau od. -Mädch.
2'h Srd . vorm, gesricht
Scharnhorftstvaße 20, 2 I.
Monatsfrau

od. Mädchen
zum Ladenvutzen morgens
•7K Uhr sucht

Fürgens.
Bahnb ofstr aße 14.

Saubere, ehrliche
Monatsfrau

von 9—5 Uhr täglich für
sofort gesucht. bl 2

Pensionat Schi»Vers.
_Freseniusstraße 35._

tätige lietfen
für dieWäscherei

gei  u cht Nervberabotel.

IllBttl. Hilft«
v. KS—}411 sof. gesucht.

Kästner u. Facobi,

T. Putzfrau f. g. o. h. T.
gesucht Meinstr . 106, 1.
S . Frau z. Ladenvutzen

3mal wöchentlich gesucht
Neugasse 13, Part . r.
F. Mädchen f. i. Arbeit
u. Boten», ges. Spiel¬
mann, Scharnhoritstr. 12.

DsMWll
gebucht für sofort.
Rictor Ketzler. G. m. b. H.

Webergaise 2.
Kristall- u. Porz.-Gesch.

[ RiiunlicheP«ch««en )
f ftnufutenitlWKS Perl«»«!]

Größeres Kohlengcschäft
sucht durchaus branche¬
kundigen

8llsR>U
zu baldigem Eintr. Näh.
unter M. 745 Tagbl.-B.
sGemerdvches Personal)
Juverlksstge Murer
oder Zrineulsrkelter
für sofort gesucht.
Nass. Betonbau, u. Knnst-
steinwerk Phil . Mehter.
Wiesbaden. Lorclcyrina 5.

Tünckieru. Anstreicher
ges. Bllse u. Bohlmann,
Hellmunditraße 13.

Siiche für sofart tüchtig.

gkld-u.©ftnft| et
cvent. zur Aushilfe.

Frädert. Friedrichstr. 12.
Tüchtiger

Zungschmied
oder als

Zuschläger
erfahrener Hilfsarbeiter
ges uclst.

Georg Rruck
Hofl»eferant,

Fahrzeugrabr., Wiesbaden.

auf Militärarbeit sof. ges.
G. Mesch, Blücherstr. 11.!. Mik-Mettn
für Offizierarbeiten sof.
gesucht.

Franz Baumann.
G m. h. H.

Einige Schneider stellt ein
Knssube, Schneidermeister,
Schwuchachcr Str . 67, L.^ehrli «-
aus achtbarer Familie per
bald gesucht.

Konditorei Nerbel,
Kirchgasse 78

31111ttl. Jotfltt
event. Kriegsbeschädigter,
gesucht.

Thaliathcater..Hausdiener
gesucht.

Hotel nnd Badhaus
„Goldenes Kreuz".

Svicgelgaffe 6.
OrdentlicherHausdiener

'Radfahrer) u. Packer so¬
fort qesucht. Wilh. Höcker.
Schillervlab 2.Hansbnrsche
sucht Drogerie A. Fünke.
Kaiser-Friedr.-Rina 30.Knhrmauu
mit guten Empsehl. ges.

Wiesbadener
Transvort-Gcscllschaft

Fricdr. Zander ir. u. Co..
Adclhe-idstraße 44.

Tücht. Kchrleute
für sofort gesucht.

Erb, BiSmarckrina 1.
Laufbursche od. Mädchen
u. Hilisär-iste z. Bügeln
bei guter Bezahlung »es.
Blücherjtratze6, Luden.

Sofort znverl. kräftcacr
Fahrer »der Frau für
Krankenfahrstuhl gesucht.
Meldungen nur vormitt.
9—1 Uhr. Adresse zn er¬
fragen im Tagbl.-B. Je

Ein Junge
oder Mädchen zum Aus-
trcrgen gesucht. Ernst
Unverzagt, Webergasse 6.

( KM -EeW )

Weibliche Personen )

^ KaufmännischesPersonal)
Gew. Kontoristin,

in all. Büroarbeiten erf.,
sucht Stelle . Geil . Off. m.
ßlehaltsangnben u. B. 266
an den Tagbl.-Berlag.
Dame m. höh. Schulbild.,

die Stenagr . u. Schreitmi.
erlernt, suicht Posten als
Privatsskc. od. devgl. zum
1. Sept . ad. 1. Okt. Off.
u. S . 266 Tagvl.-Veri'ag.
Berk, der Lcbenöm.-Vr.

sucht Stellung aus iosoct
oder 15. 8. Offerten u.
O. 744 an den Tagibl.-M.
Frl . m. lgj. pr. Kenntn.
in Buchsüchr. usw., wünscht
irr den Abendsturchen ge¬
eignete Beschäft. Off. u.
Z. 266 a. d. TaM .-Verl.

1iLJ

Akltilts WVtzt»
mit sehr guten Zeugmff.,
lange I . als Empfangs^
mädchen bei einem Arzt
tätig, sucht e. Vertrauens¬
posten in Geschäfrsh. oder
Privat . Offert, u. G. 744
an den Tagbl.-Verlag.

Alleinstehende ordentl.
KriegerSwitwe

sucht in Herrschaftshaus
oder Villa

Hausverwaltung.
Off. u. H. 742 Togbl.-V.

Gcbild. Fräulein
aus guter Familie sucht
Stelle su einer Dame od.
zu einem Kinde. FvaurM.
Angebote unter K. 744 cm
den Tagbl.-Verlag.

fW. MtttzkU
24 Jahre alt. sucht pass.
Stelle als angeh. Jungfer
oder zu 1 oder 2 kleinen
Kindern, in nur feines
Herrschaftshaus, w. auch
in schriftlichen Sachen
Hilfe leisten. Beste Zeug,
niste vorhanden. Ang. rr.
L. 743 an d. Ta,bl .-Verl.

Mädchen,
in aller Hausacb. erfahr.,
etwas nähen u. Hügeln,
sucht Stelle als Haais-
mädchen zum 1. Sevt.
Off. u. S . 743 Tagbl.-Vl.

ttl  kmrinMen
welches schon in Stellung
war sucht Stelle in sein.
Herrschaftshaus für gleich
oder später.

Lamotte,
Wallmerod iW«ffterwald).

Hausmädchen
sucht Stelle in bcff. Hause
zum 15. Itzdg. oder spätev.
Pers. Vorstell, n. mögl.
Offs. u. A. 80 Tagbl.-Beol.

Ät . HflT. Möl >l!ikN
mit gut. Zeugn., pers. im
Kochen. Einm. u. Häusl.
Arb., s. vass. St . s. Näh.
Schwalbacher Str . 36. 2 l.

Gebild. Fräulein
gesetzt. Alters sucht Be-
schäftiann» für aanze »d.
halbe Tage. Offerten u.
B. 744 an de« Ta«bl.-B.

Tücht. saubere Frau
sucht von Mi 11 Uhr bis
%1 Uhr Bescbjüst. Faul-
brunmeustr. 6, V. ^  Tr.
I . Fr. s. m. 3 St . Misst.

Dotzheimer Str . 20, S . 3.
Frau sucht Monatsstelle.

Wückevstraße 14, Hth. P.
Junge saubere Frau

mit a. Emvi. s. Monatsst.
f * i£t Str . 9, Mtb. 21.

Wr . iieiltina 'titen
Hansmdch., KAch.. Kinder¬
fräulein. Stäben ;c. sucht
man d. Inserat i. . Tanr-
blatt Eobnra". Täglich ca.
30 000 L. Zeile nur 25 Pf.

f Männliche Person« , ^
[ Kachni«»nrsches Perfsnal }

Bankbeamter
sucht noch Beschäftigung
f. einige Abende d. Woche.
Off. u. H. 740 Tagbl.-V.

sucht abends 2—3,'tündig
Beschäftigung,
MWlt . v,  Sekret.
OÜ. u. L. 742 Tugbl.-BU

( Gewerbliches Personal")
Achtung!

Kriegsbeschäd.. Schneider.
sucht Bescbäft. in u. anß.
d. Hanse im Wenden. Re¬
parieren. Umänd. sämtl.
§>crrcn- u. Knaben-Gard.
Kommt auch aufs Land.
Poük. gen. Wilh. Kavvcs.
Hcllmundstraße44. 1.

TüchtigerAm.- 1. tzemM.
sucht für Samstags und
Sonnt . Aushilfe. Arndt.
Hellmund itraße 46. 2.

Snche
für meinen 15 Jahre alt.
Sohn Stelle als Kochtehr,
lin«. Näheres b. Geyer.
Fägerstraße 7. _

[ MlMlUM )

Dame
mit guter Allgemeinbildung und hervorragenden kauf»
männischcn Kenntnissen seither nur bei ersten Firmen
selbständige Posten bekleitet, Buchhaltung, Korrespond.,
Schreibm. aller Syst, und Stknoorafie perfekt, wünscht
sich zu verändern. Osf. uut. J. 268 an den Tazbl .- Verl.

Seerobenstr. 19, W. Kohl,
Z. u. K. an ei nz. Pers.

Stein«. 17 1 Z .. K._ 974 .
Wälramstr. 7, V.  D ., Z., K
Wolramstr. 9 HZ., B. Ms-,
sof. od. spät. Nah. dorts.
ober Dotzheimer Str . 91.

Wnlramstr. 25 I Z., K.
Waterloostr. 6, Fsp., Z. u.
K. Leibl. u. Luisenstr. 19

Westendstr. 44, H.. 1-Z.-
W. m. W ., Gas,,Abfchl.

Borkstr. 13 1 Z., K. 89062
Äorkstr. 23 1 Z. u. K. im
AksÄ. an einz. Pers. f.
1. Qkt. Näh. Lad. E 7844

1 Zimmer.

Adlerstr. 35 1 Z .,
Adlcrstr. 57 1 Z.,

u.  K.
, u. K.

Adlerstr. 63 1 Zi, K.  u . K.
Adlerstr. 73. 1 r., 1 Z., K.
Albeechtstraße 30, Maus.,
,1,8 -, K., K..,Gas .,1332
Am Römertor 7 1 8 >m.
u. Küche bill. Näh. 1 l.

Balmhosstr. 22 gr. Maris,
u. Küche zu verm. Näh.
bei Schneidemn. Gabriel
daselbst, 1.  Stock . 1273

Bertramstr.19, M,, 1-Z.-W.
Bleichstr. 31, H. P ., 1 Z.
u. Küche, mtl. 14 Wk.

Bleickchw 40. Frtzv.. 1 Z„
Küche. Näh. Bhh. Part.

Bleichstr. 47, B. D., 1 Z.
u. Küche an ruh. Mieter
sofort. Näh. Büoo Hof.

Dotzheimer Str . 72 1-Z.-
Ächsl.. s»f. oh. V». ?r7h0

Ffeonorenstr. 8 1 Zim. u.
Küche. N. Nr. 5, 1. « 109

Erbacher Str . 9» Frtsv.,
I-Zim.-Wohn. zu verm.
Nah. Hth. Bart.  960

Faulbrunnenstr. 12 Dach^
wohn., Zrm. u. K., gleichoder spä ter zu vrn. 1197

Feldstr. 3 sind neu herg.
1-Zim,-Wohn., Küche u.
Ka mmer  z v. N. P . 1141

Fel dstr. 10' Ms.. 1 u. 2 Z.
Feldstraße 17 kl. Zim. u.
,Kücbr,billig,zu,vm . 961
Feldstr. 18 I-Zim.-Wohn̂.
1. Okto ber, zu v« . 1223
cldfir. 19,1 Z.̂ ,Küche.
rankenstr. 18 1 Z. u. K.

Fraukenstr. 21, H., 1 Zim.
u. Kü che sofort. 1265

Friedrichftr. 10, Dachl.,
1 Zinn, K„ sof. o. sv. 882

Ge»rg°> uguststr. 8, M. 1,
1 Z. u. K. aus sof. z. vm.
N. Hausmeister. «7840

Gr,eisrna>istr. 12 1 Zim.,
K„ Fsv. R. 1 r. 83056

Oineisenoustr. 16, Nitzkebe,
Fsv.-W., 1 a.  2 Z. u. K.

Helen enftr. 3- 1, 1-Z.-W.
Helenenstr. 13, V„ Mans.

mit Küche zu vm. Näh.
Schwalb. Str . 36, bei
Gohr. Neugebauer. 1264

Helenenstr. 22, H.D., 1 Z.
u. K. iGas). N. V. P.

Hellmundstr. 34, 1, 1 Z.
u. K., an kinderl. Leute.

Hellmundstr. 40, D., Ẑ , K,
Hermannstr. 20 Z.,,K.
Hermannstr. 22 Zim. u.
K. u. Kell. N. P. 88832

Hochftr. 3, H. 1, sch. frdl.
I-Z.-Wc, Abschl., 15. Aug,

Fahnstr. 16, Gth., 1-Z.-W.,
Gas, Balk., für  sofort.

Kl. Kirchg. 1. 1, i -Z.-W^
mit Zubeh. z. 1. Okt., ev.
früh. N. KoÄigesch. 13 05

Lchrstr. 12, H„ 1-Z.-W)
Marktstr. 12, H.. 1 Z. u.
Küchez. stnn. N. V. 2 r.

Manergasse 14 Msd.-W^
1 Zim. u. K. sof. 965

Moribstr. 15. Frtsp., 1 Z.
u, K.. Htĥ l^ t._ 966

Oranienstr. 2 Mans.-W„
1 Z. u. K., an ruh. sol.
Leut»'. Anz-Woh. 12—4.

,Starck, Rheirostr. 65. 1341
Oranienstr. 47 G. 1 Z. K.
Plotter Str . 54 1 Z., K.'
Rhcing. Str . 13, H. D.,
I-Zim.-Wohn. z. v. 13 15

Rhcingauer Str . 15 1 Z.,
,K „ Dach, zu  ver m.  932
Riehlstr.̂ 4_ I-Zim.-Wohn.
Ri ehlstr. 10, P ., 1 Z.. K.
RiMstr. 17, D., 1-Z.-W.in iv « aif -w»-/ » •yj• •

1-Z.-W., 16.
m « er»m 19 l Z. u. K
Näh. Hth. 3 St._970

Nömerberg 12 1 Zim. u.
Küche zu verm._ 887

Mmerberg 14 1-, 2- und
3-Z.-W. z. v. N. Hth. 2.

Nöme rb. 16 1-Z.-W. 927
Rooiistr. 15, Fsv.. 1 Zim.
u. Küche sof. ob. rg t. zu
verm. Näh. 1 Sl . 1279

Nüd esh. Sir . 31 1-Z.-W.
Schachtstr. 5 1 Z„ 1 K.
lMtb.) sof. zu mn._ _1288

Schierstr. Str . 20 1 Z., K.
SckMlbcrg6. 2, kl. Dachw.,
_1 8 . XLSt., Kvcĥ u. L.-G,
Schnlberg 21, G„ 1-Z.-W.
Schwvlbaäier Straße 83.Zim. u. Kü che zu verm.
Seero benstr. 9,  H. P .,1Z.
Secrovrnstr. 11, Mtb. P .,
1 Ziutmer u. K. 1213

Zietenring 1, H., 1 Zim.
_u. K.. s. o.  sv . N.̂ V. P .̂
1 Z., K. m. Balkon sofort.

Ä)ehgandt, Nettelbeckitr.26
2 Zimmer.

Adlerstraße 9 2-Zim.-W.
Adlerstraße 23 2 Zim. u.
K. z. vm. V. 1 St . 1307

»dlerstr̂ ,28 2X K. N. P.
Adlerstr. 32 2 sch. Z. u. K.<
Bdh., 1. Qkt. Näh. P.

Adlerstr̂ ,35 2 Z., K., K.
Adlerstr. 57 2 Z., K.̂ u. K.
Albrechtstr. 41. Mth.. Ms..
Wvkm., 2 Zim. u.Lubch,

Bleichstraße 30, P ., 2-Z.-
Wshn., Hih., »n L, Fam.
auf gl. od. 1. Aug. 89042

Bleichstr. 39 2-Z.-W., S . 1.
Fr. HassoÜbächer. 8 9115

Bleichstr. 40. Frtsv., 2 Z.,
Küchc. Näh. Vdh. Part,

Blücherstr. 8. D ., 2 Zim.,
Küche. Näh. Vdh. 1 lkS.

Blücherstr. 15 2 Z. u. K..
Mtb. Dach, zu, verm._

Eastellstr. 4/5 sch. MXW7.
2 Zim. u. K., Abschl.,
auf s»s. Näh. 2 l. 1240

Dambachtal 14, Gth., Ms.,
2 Kam. u. Küche an ruh.
Mieter sofort zu verm.
Näheres bei C. Philipvi,
Dambachtal 12, 1 105°

Dotzh. Str . 13. Dach, 2'Z.F.
zu vm._ Näh^ K̂ P . 936

Dotzh. Str . 61 gr. 2-Zim.-
W.. Mtb. 1 Dt., m. Gas,
Balk., 1. Okt. -z. v. 87123

Dotzheimer Str . 84, Hth.,
2-Zim.-W„ 1. Okt._ 1319

Dotzheimer Straße 124
2-Zim.-Wohnung.  1316

Ellenboaengasse6 2 Zim.
u. Küche zu verm., 1313

Ellenbogen«. 9,2 -Z^Msw.
Ellenbogensaffe 10, Fsv.,
2 Z., K., K., r. L., s. o. sv.

E« ser Str . 46, Gth. P ..
2 Zim. N. das. 1. F 642

Einser Str . 69, G., 2-Z.-
Wohn, sof. od. spät. 973

Erbacher St r. 6, H., 2 ZI
Feldstraße 3 sind neu
hergerichtete 2 - Zimmcr-
Woh nungen zu vm. 946

Feldstr. 8, Seitenb . Dach.
^Z .,̂ ., K., 16,Mk.. sof.
Feldstr. 18, S . D .. 2 Z., K.
Feld str. 19 2 Z. u. Küche.
Feldstr. 25, P ., 2 Zimmer
u. Küche zu verm. Näh.
1 St ., bei Hengst. 1217

Frankenstr. 16 sch. 2-Z.-
Wohn., aus sof. 8 6672

Fran kenstr. 19, DX2 -Z.-W
Frankenstr. 23 2 Z„ K.,
Abschl.. Gas, Ms.-St .. gll

Frirdrichstr. 27 abgeschlosfl
, 2-Z.-W. an ruh. L.. sof.
Geora-Äuguststr. 6 2-Z.-
Wohn.. Hth., zu verm.
Näh.  Vdh . Erdg. ^ 9053

Göbenstr. 1», Mtb.. 2-Z.-
W., neu hcrg., 25 M., sof.

Helenenstr. 6, H. D„ 2-Z.-
Wohn. sofort. N. V. P.

Hellmundstr. 15, D„ 2 Z,
Hcllmundstraße 44, V. 2,
Ü-Zim.-Wohn. z. v. 1184

Her« annstr. 9 2 Zim. u.
Küche. 1.  OcktoKerz. vm.

Hirschqr. 30, Stb . 1, 2 Z.<
K., H.. kl. F.. Okt. 1245

Karlstraße 39. Mtb. PH
2 Z. u. K. sof. od. spät,
zu vm., ev. mit Stallung.
Näh, bei Best er._ 929

Kcüerstraße 25, RoWach,
2 Zim. u. Küche, Bdh.
Part ., sofort oder später
zu vermi eten.^

Kellerstr. 31 2-ZIM7^
Küche, auch mit Laden
für Bäckerei, z. 1. Okt.zu verm. Näh. Haus-
verw., Seitenbau 3 St.

Letzrftrahe 2 2 Zion, m
Küche zu verm._ 1354

Lothringer Str . 25, H. P .,
2 Z., K. n. K. preiswert
sof. od. spät, zu vm. Näh.
bei Brahm, Vdh. 1. F646
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Lehrstr. 12.  Mtb .. L-Z.-W.
Marktstr . 12. H., 2- S-Z.

u. Küche z. v. N. B. 2 r.
Markistr . 22. Stb . Frtsp,
2 8 . u. K. an rut). SKtet.
Nab. Bdb.  Griesel . 1003

Mauer g. 11. Uv .. 2
MickelSber, 2«, Sth . D..
2 Hirn, u. Küche. 12 71

Maritzstr . 24, Hth. Frtsp .,
2 Sitn ., Kückpe fof. Näh.

. im Laden. Drogerie . 989
Müllerstraße 8, Frontsp .,
2 Zimmer , Küche, Keller
sofort zu verm. Näheres
Walkmüblstr. 87.  1277

Müllerftr . 8, MTCZ ., K.
sch. 91. Wallmühls tr . 87.

Nero str , 11 2 3 . u. K„ 3b.
Nerostr . 16 2-Zim,-Wohn.
Nur Näh. Lehrstraße 15.

Ncrostr . 28, 2, 2 Arm. u.
Küche. Abschl., fof. 1263

Neuaaffc 19 sch. Wohn.,
2 Z.. K. Iac obi. 11 61

Oranienstr . 4, Hth., 2 Z7,
Küche, z. 1. Sevt . zu vm.
Näh. Kroch«, 51, 1. 1845

Oranienstr . 47/Mh .. 2 Z.
Platterstr . 8, 3, sch. L.
2-Z.-W., 1. Okt., 330 Mk.
Qaerfträtze2

L-Z.-W^ 1 Tr ., mit Alka»,
u. Balkon auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 2 od. 3 Tr . st

Rauenth . Str . 9, Mtb .,
2-Z.-W. sch, od. sv. B3Q68

Rauenth . Str . 11, Mtb.
Dachst., 2 Z. m. Zub. sof.
od. spät, zu verm. Näh.
bei UNmann, B. 2. F640

Rauenthal . Str . 12. Mtb.,
2-Z.-Wohn. sof. oo. spät.
Näh. Luis enstr . 19. W38

Mein str. 88̂ G„ 2-Z.-W.
an kdl. L. R. b. Fuhr . 952

Röderstr . 3 kl. 2.Z.-W., 17.
Röderstr , 15 2 Zim. u. K.
Röderstr 21 D .̂ 2 8- ~~W.
Römcrberg 23 Dachwohn..
2 Zimmer u. Küche.

Saalgaffe 24/26 2 Zim. u.
K. au verm ie ten. 1282

Schwälbachcr Str . 6, Lth„
2-Z.-W. Schaefer. 10 10

Schwalbacher Straße 44,
Stb . D., 2 Z. u. K. sof.
od. spät, zu vm. MH. b.
Sau sverwalt ., H. 2. 1011

Tchwnlbacher Str . Ti,  23.
Mans .-W., 2 Zim., K^
Keller. Näh.  P . 1327

Ochwaldacher Str . 85, V
D .. sch Z-Z.-W.- m. Das
aus 1. Sach. Näh. B. P.

Kl. Schwalb. Str . 4, 1.
D achw., 2 Zim. u. Küche.

Sedanstr , 5. S , P „ 2.Z,.
Wohn. MH, B, tz. 1839

Seerobknstr . 5, ME ., sch.
2-Z.-W. auf l . 9. » 8838

Seeroben str. 23 sch. 2-Z..
Wohn^ Sch., sofort
od, sv. N. S . P" r. B7796

Oteingäffe 10 2 Zim., K.
Steingasse 12 2 Z. N. 1.
S teingaffe 16 2-Z m.-W.
Steina . 34 2 Zim." Küche.
TaunnSstr . .18, S . 2, 2-Z.-

Wohn, u. M. Näh. Lad.
Taunusstr , 36, Stb .. 2 g.

u. K. Näh. Vdh. Part.
Vairäwstr . 1" 2 Z .. 1. 10.
Valramstr . 12, Dcbw„ S .,
2 Ziän., K., K., I S. 18.

Val ramstr . 25 2-Zim ,-W.
Vebergaffe 3, Gth. 2 r.»
2-Zim.-W. m. K., S . D.

Webergaffe 48 sch. 2-Zim,-
Wohn, mit Zubeh. ^ 218

Weil str. 6. S . 2, 2^ .. K.
N. das, u. Röderstr, 26.

Vcilstr . 17TV.. kl. Frtsp .-
W., frffrW., 2 Z., K.. K.

Vellritzstr . 45. Fst „ 2 £
u. Küche an ruh. Leute.
Näh, bei Kahn. B 8034

Vcstendstraße 20, Stlh,,
2 Zim. u. Küche. 8 8658

Vesten dst rTW , S ., 2 Z7
Vestendstraße 39, SÄ .,
L-Zim.-Woh n.  1814

Vörthstr . 24. StC Frtsp,.
L-Z.-D . m. Msd.. s.̂ o. su

Zwtenrina 6 2-Zim.-W.,
Sth . 1. MH. F. Pauli,
Nöden'traste 38. 1347

Maus .-W., 2—3 Zim.. etuf
sofort zu verm. Näheres
Sell mundstr. 46. 1 l. 1014

Ueriüiete v. meiner 3-Z.-
Wohn. 2 Zim. u, Küche
z. 1. Savtemiher. Ehlert,

Marktftraße 9. _
Sch. 2T8.=W.  m . Zulb. fof.
Näh. Sedanplatz 9, Part.

Eleonorenstr . 1, 1, frdl.
g^Zim.-W^ 1. Okt. 1160

(SÄenbegengoffe9 sonnige
3-Z.-W. g. l . Oft . 1006

Frlb str. 18 3-Z.-W. 1015
Fran kcnstr.  10 3 Z., Okt.
Frankenstr . 24 3^ im. m.
Zub., 1. Okt. zu verm.
Räh. Part ._ B 8093

Zri . drichstr. 8. Sth . ^D ..3-Z.-W. R. S ausm .. S^ 8,
Friebrichstraße 44, Vdh. 3,
3 ftr. Zim. mit Kabinett
aarf fof. od. 1. Okt. Näh.
bei Scinr ich J ung. 1324

Gneifenauftr . 2, 2, 3-Z.-W.
N. RüdeSü. Str . 31. 1 l.

Gneisenaustr . gT̂ Vdh. 1,
3 Z., K.. 2 Kell. u. 1 K.
preisw. z. 1. 10. 18. Näh.
bei Arndt, Part . F 646

Gneisenaüstr . 12 3-Z.-W.
Gncifennilstr. 20, H. P . C,
3-Zim.-Wohn. , B 7978

3 Zimmer.

Adlerstr. 35
1. 10., a.

Bleichstr. 32, 1, 3- 0. 4-Z.-
Wohn., olektr. Licht, aus
l . OÄober zu verm.

Bleichstraße 3^7 L 3 -Z-
Wohn. zum 1. Okt. ?ln-
zusehen 2—4 Uhr. Näh.
Bleichstr . 29, S eel. B7689

Mücherstr . 11, sfrontsvid-
Wohn., 3 Zim, , Küche,
Keller, auf 1. Okt. zu
vm. Näh. 1 St . l. B8 532

Wüchcrstr . 16 3-Zim .-W.
mit Waschküche. B 7916

Doüh. Str . 122, V.. 3 Z.
m. Zub., S auSm. 1355

Dotzh. Str . 1717 CT ? .' 1. Okt. B7749u K. aul  _
Jfcrubcnftr. 8, V„ 3-Z.-W.
t . vm. N. Pfefferuumn.

Golbgaffc 17 frdl. 3-Z.-W.
z. l . Okt. Näh. P . 1293

Guftav-Adolfftr. fch. 3-Z.-
Wohn, mit Balkon für
525 Mk. zu verm. Näh.
Platter Str . 127B. 1317

Sel lmund str. 15, 1, 3 §
Sellmundstr . 33, Sth . 2,
3 Z. u. Küche  sofort . 1346

Sellmundstr . 49, 1, 3-Z.-
Wohn,  z um 1. 10.  B7741

Sellmundstr . 54, (5t &T3,
3-Z»m.-Wohn. auf gleich.

Serderstr . 9, Vdh., 3-Z.-
Wobn. auf Okt. 1082

Herrngartenstr , 7, S . 2,
3 Z„ K., Dachgesch. 1321

Hochstättenstraße 1.
neben der Walhalla 3-
Zim. - Wohnung. Küche.
Mansarde . Keller, zum
1. Sevtbr . z» vermieten.
Näheres bei Wolfert.
Heidelberger Hof.

^ahnstr . 29. Gth., 3-.,
N. K.-Kr.-Rin« 45. ^ . I,

Kavcllenstr. 1, 1, 3-Z.-W.
N' Dam b acht. 2, P.  1226

Kellerstr. 10 3-Zim.-Vohn.
zu vermieten. 1248

Ki rchg. 49, 1. 8-Z.-W. 1325
Klarenthaler Str . 3, Hth.
Pa rt., 3-.Zim.-W. B 8830

Lnifenstr. 24 3-Zimmer-
Wohnung zu vm. Näh.
Taveten gefch. das._ 1145

M- uIr »»fiĉ l9" 3-Zm7.-W.
v. 1. Okt. Näh. Laden.

MichelSberg 15, 2, 3 Zim.
u . Z. p. 1. Okt. Ä. das. 0.
Save rstock.^ADre ckMr.^7.

Moritzstr . 21, bei Dr . Bock,
S-Zun .-Wohn., u. Küche,tztv-, mit Hausmeister-
vrr« . an r. Lau te. 1334

Nüstcrstr . 3, ZrtsvTW^ z.
1. 10. od. sof. n. a. r . M.,
3 Zim., Küche usw. 1842

Neröftr. 9, bei ReiS, 3 Z.
u. Küche zu verm. 1331

Nerostr. 27, S ^ Ffp.. fch
3.8 -.S3- N. § . S o. SB. 2.

Oranienstr . 62 3-Zimmer-
Wohn., Sth . Part ., auf
1. Oktober zu verm. 1281

PhilivvSbcrgftr. mod. 8-Z.-
Wohn. z. 1. 10. Nah.
Emfer Str . 25, 4—6.  1094

Vlatter Str . 77 kl. 3-Z..
Wohn. (300 Mk.) an ruh.
Leute zu vm. Näh>  das.

Rbeinaauer Straße 17. 2.
schone, sonnige 3-Z.-W.
z, 1. 10. 18 zu vermiet.
Näheres Pa rt, re chts._

Riehlstr. 19, Stb ., 3-Zim .»
W«hn., 1. Oktober. 1153

Mderstraße 10 sch. 3-Z.-
Wohn, zu verm. 1344

Sckwalb. Str . 85, D. P7
od. 1. St ., sch. 3-Zrm.-W.
aus 1. Ok tober  zu verm.

Sedanstr . 10 3-Zinu-W.,
Sth .. 0. 1. 10. zu v. Näh.
Borderh. 1 St / r. B 7764

Steingaffr 11, P77 tzrtsp.-
Wohn., 3 Z. u . K._ 1017

Steingaffe 14 3-Z,m.-W7
zu vm. Näh. S . V. 1139

S wing. 34 3 Z.. K. N. 2,
TaunnSstr . 44 ^ lZim..
Wohn., Part ., a. 1. Okt.
zu vm. Näh. 2. St . _1284

29clifrgJ6 3 Z. u . K. 945
Weilstr. 67 Stb . P .. 3 8 7,
Küche iAbschl.) z. 1. A»g.
N..Nöderstr.26,Gorz. 1304

Werderstr. 8 3 Zim. u.
Küche zum 1.  10 ._ 1313

Westendstr. 8, Mtb., 3-Z.»
Wohn. Näh. V. 1. B8077

Westendstr. 15, S . 2, 8 Z..
.Kücke, 2 Kell ., 1 VerstA.,
fährt . 480 Mk.. z. 1. 10.
Näh. Bdh. Erdg. 1352

4 Zimmer.
Aarstr . 89. ..Waldeck", sch.
4—b-Z.-W., 1. Okt. Bei.
vorm, bis 3 Uhr . N. 1 r.

Arndtstr . 1, Sockv-, schöne
4-Zim.-W>ohn. sofort zu
verm. Näh. Part , r. 1336

Bcrtrainstr . 20, 2, 4 Z., K.
N. Blumer , Kirclsg. 38.

TiSmarckr. 6, 1, 4-Zim .-
,W ^ nn.T«rr .,^ .W . B8935
Bismarckr. 15, 3. 4-Z.-W.
z. 1. Okt. N. P . r. &7i33

BiSmarckr., E. Hermann-
straße 23, 1, sch. 4-Z.-W.

Bleichstratzr 40, Zwntsp .,
4 gr. Zimmer mit Zuib.
billig. JpC VM^ Part.

Bülowstr. 3, Sonnenseite,
r . aes. Lage, 1. u. 2. Et .,
4 Z., d.  L ., Bad, s. 0. sp.

Grl Vurgstr. 177̂ 4 Z.

Kl. Burgstr . 9 4-Z..Wohn.
mit Zub. s»f. 0. sv. llange
Zeit von Arzt ben.1 bB08

Dambachtal 10, Vorderh
Erdgeschoß, 4 Zim ., Gas,
elektr. Lichtleit., Bade-
einrichtung z. 1. 10. 18
zu vm. Näh. C. Philivvi,
Dambachtal 12, 1. 1065

Tötzh. Str . 57, 2, 4-Z.-D.
auf 1. Okt. zu vm. 1166

'Söl -Hcimer Strl 114, 2.
4-Zim.-W. sof. od. später.
N. Ziaarr .-Laden. B8076

Drciweid enstr. 8, P ., 4 Z.
ssricdrichstr. 55» 1, 4-Z.-
W. sof. Näh. P . r . 1026

Gvbenstr. 2, Vdh. 2, große
4-Zim.-Wohn. 868 73

GSbenstr. 12. 1, 4-Z.-W..
Bad, GaS, El ., k. S . 1027

Giistav-Rdvlfstr 10. 1. fch.sonn. 4—5-Z.-W. 10 28
Hallgart . Str . 10 4-Z.-W.,
Bad m. Einr ., Gas , El.
in äh. Part , r . 1328

Hellmundstr . 43, 2, 4-Z.-
Wohn. sof. 0. spät. Näh.
Luisenstraße 19. I ' WQ^unennrane 1».

Herd erftr . 27. 1, 4 Z . N. P.
Jahnstr . 4, 1, 4-Z7-Wohn.
sof. zu verm. Nah. 6, 1.

Ke llerstr. 11 4-Zw. R. 137
Kellerstr. 31, 3 r ., 4-Zim.-

Wohn., sof. od. 1. 10. zu
verm. Näh, daselbst.

Klarenthal . Str . 3, Sochp.,
4-Zim.-W. Näh. Hochp. r.

Langgasfr 39, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Langg. 42,
Obstaesck., 9—12 u. 3—6.

Mauergaffe 19 4-Z.-W»hn.
per 1.  Okt . Näh. Laden.

Moritzstr. 29 ist eine sch.
4-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh. Büro des Sausbes .-
Vereins , Luisenstr . 987

Oranienstratze 22, Vdh. 2,
4-Zim.-W. sof. od. spät.
Näh/ Luisenstr 19. 8 638

Philivvsbergstr . 17/19 sch.
4-Zim.-Wohn. z. 1. Okt.
Nah. 2. Stock r. 1224

Nheingauer Str . 15 4-Z.-
Wohn., 1. St ., zu verm.
Wheres bei Hartmann,
daselbst, oder Loffmann,
Emser Str . 43. B 75 43

Ävderstr. 26 4 Z.,1 . Et ..
Bad, Blk., El. u. Gas.

Röderstr . 37 sch. 4-Z.-W.
Röderstr. 42 eine schöne
4-Zim .-Wohn., 2. Et ., m.Bas , Elektr ., GaS, auf
sof. od spät, zu v. Näh
daselbst Part , links. 1040

Schierstciner Str . 26, 1»
4-Zim.-W. sof. od. später.

Schwalb. Str . 4. 1. 4 I
u" Zub. z. 1. Oft . 1041

Srervbenstraße 6 sWne
1. Etagen -Wohnung von
4 Zim ., Bade raum , Gas,
ev. elektr. Licht, aus Okt.
od. früher zu verm. 940

Stiftstr . 19 sch. 4-Z-.W..
mit Bad, ei. Licht. 1042

Taunusstr . 64, Gth . 2, 4.
Z.-W. s. R Üsinaer.bM2

Wellritzstr. 30, 1. 4-Z>m.-
Wohn. mit Zub., 2. St .,
auf 1. Oktober. 1202

Wielandstr . 4 ar . Part .-
4-Z.-W. a. Okt. od. fr.
MH. P . l.. 11—1. 1149

Bork str. S7T47A .-ÄT1 269
Schöne 4-Zim.-W. 1. Okt.
zu v. 9läh. sfrau Sieben,
Bertram str. 16, P . B8653

k!ez.<-Z.-rswliz.
Bad. Küche. 2 Balkoue.
2 Mansarden , 2 Keller.
Kohlcnnufzua. elektr.
Gas . sof. »der z. 1. Okt.
zu v. Moritz straße 51. 1.

5 «Zimmer.

Adelheidstraße 86, Eckhaus,
3. St ., smm. mod., neu*
heraer . 5-Zim.-Wohn. m.
Kab., 2 Balk., Bad, elektr.
Licht, aus Du . Näheres
Luisen str. 19, P . 8 638

Ecke Adelheid- u. Oranirn-
straße 13 gr. 5-Zim.-W.,
2. S to ck, zu ve rm._ 1210

AdvlfSallee 11 sch. ruhige
5-Zim .-W., 1. St ., z. v̂m.
Näh. Hausmeister . 1255

Adolfsaffcc 35, 1, neu her-
gerichtete 5-Aim.-Wohu.
sofort oder später zu vm.
Nä he res 3. Stock. 783

Advlfstraße 8. V 5-Zim.-
Wohnung, groß. auch
für Büro geeign., sofort,
MH. b. Sa usmstr . 1057

Älbrechtstr. 16. 2. 5 Z7 sof.
N. b. Eigent. Kais.-str.-
Ning 56. Tel . 125. 8250

Bismarckr. 39 5-Z.-W. f.
800 Mk., auf 1. Oktober
zu verm. Nah. 1. 1195

Drudenstr . 4,, 2. 5L .-W.
auf sof. Näh. b. Nocheru. Luisenstr. 19. 8 639

Emser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Zub. s. 0. spät. N. K.-
strdr. -Ring 56. _ 8250

Emser Str . 47 sch. 5-Zim.-
Wohn. mit reichem Zub.,
Bad . Gas , el. Licht. 1272

kmierS>k. 18HM
herrsch. 5-Z.-W. m. reich
Zubeh. sof. zu v. Näh. b.
Dormann , Einser Str . 44
(Part .) oder Mauritius-
straße 7, Part . 8645

Goethestr. 15. 1, V-Z.-W..
Zub. s. Mäh. das. 1061

Gnstav-Adolfstr. 9. P .. 5-
Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
Luisenstraße 19. 8249

Herderftr . 31, 2, 5 Zim . u.
Züb. sof. Näh, das. 1063

slahnstr. 1 sch. mich. 5-Z.-
W., 1. St ., a. 1. Okt. 1177

stabnstr . 42, 2. Et ., 5^Z..
Küche u. Zubehör. Näh.
daselbst oder Adelheid-
str. 28. 1. Tel. 676. 8652

r-Fr .-Ning 3Z7 K .,
b-Z.-W., Gas , el. Licht
mit all. Zub. Näh, dal.

Karlstr . 37, 2, 5-Zim.-W.,
Zb Näh. 3, 9—12. B7S06

Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
Wohn. fof. od. spät. 1064

Klarciithaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 83083

Lahnstratze 6 sch. 5-Zim.-
W. N. Ser derstr. 17. 937

FSiÜit Möhringstr . 5
5-Zimmer -Wohnung im
1. Stock zum 1. Oktober
oder frü her_ zu _ verm,

Moritzstr. 21, bei Dr . Bock,
5-Zim.-Wohn. mit reicht.
Zubeh., Gas u. elektr.
Licht, Kohlenaufzug und
Tr «v«venbeleuchtung7 13 33

Mvritzstr. 47. I . 5-Z.-W.
Moritzstr . 52, 2, 5-Z.-W.
Nikolasstraßc 13 ist die
Part .-Wohn., besteh, aus
6 Zim. nebst Zubeh., zu
vermieten . Nah. Büro
des Hausbesiber-Vereins,
Luis enstraße._ 986

RikolaSstr. 20. 3 u. 4, 28.,
5 Z.. Zub.. sof. 0. sp. N.
K. Koch, Lu isen stc. l 5, 1.

Dranicnstr . 11. Bel-Etage,
5 Z., Zub., 1.  10 . 1210

Oranienstr . 60 B. 2 hochh.
5-Z.-W.. K.. 2 Kell., 2
Msd.. Bad. el. Licht, sof.
oder spät preiSw. Näh.
das. Mtb . Pirrt . 8218

Platter Str . 69 Villa Ünt.
d. Eichen, dicht am Wald,
sch. sonn. 5-Zim.-Wohn.
mit Zub. u . Garten . 1330

Rheinstr . 117 Herrschaft!.
5-Zim.-Wohn^ Südseite,
Nab, im 27 Stock. 1280

Rheinstr . 121, 2, 5-Z,m .-
Wohn., 1. u. 2. St . Näh.
gegenüber St . Volksbad.

NüdeSheimer Str . 28, P .,
5 Zim. u. Zickehör zum
1. Oktober. Wh . bei
Loffma nn , ksr tsv. 8642

Nüdeshcimer Str . 33, 2,
5 Z., Gas , Bad usw., sof.
od. 1. Oktober zu verm.
Nab. Karlstr . 7, 2. 930

Sckmrnhorststr. 37» 3 St ..
5-Zim .-W. Näh. P . 1074

Schekselstratze2, 1. Stock,
5-Z.-W., Küche, 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näh.  Part . M5

Schwalbacher Str . 6, i,
schöne 5-Zim .-Wohnung,
Gas u. Elektr. .1292

Schwalb.Str 52,2,57Z .-W.,
1200M. N. Ems. Str .2, P.

Stiftstr . 2, 1. St ., schöne
5-Zimmer -Wohnung mit
Kückw u. sonst. Zubehör
auf 1. Okt. 1918 zu vm.
Näh, daselbst im 1. u.2. Stock von vorm. 11 b.
1 Ubr u. evtl. 4—6 und
denn Verwalter , Hoch-
stättcnstraße 4, 1. 1199

TaunuSstr . 36, P ., 5 Zim
K., elektr. L„ G., z. vm.

TaunnSstr . 69, 1, 5-Zim.-
Wohn., Balk. u. Zubehör
aus Oktober zu vm. 1351

Webergassr 7 5.Zini .-W
a. für Geschäftszw. 1078

Weilstr. 8. V. 2. 5.Z7̂W7
l . Okt. Näh. Sth . 1 S t.

Wielandstr . 10, 3, 5-Z.-W.
N. das, od. B is marckr. 6.

Gr . sonn. 5-Z.-W., Balk.,
Bad, GaS, Elektr., «uz
1. Oktober zri vm. Nüh.
Taunusstr . 62, 2. 1348

6 Zimmer.

Adelhridstr. 56, 1 u. 2 St .»
sch. 6-Z.-W. sof. 0. sp. N.
b. Hausm . i. Hof. 1062

WH ( 29
schöne6-Z.-W., r. Zub., P.
Näh. Hausmstr . daselbst.

BiSmarckring 4. Sochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näh. b. Sausverw . Drei-
weidenstr. 1. P . r .< u.
Rheinstr . 42 lLandesbk.).

Dotzheim. Str . 35 V-Z.-
28.. 3.  Et ., sof. bill. Näh.
das. 2. Et . r . 0. Adelheid-
str. 28 1. ffspr 676. 8651

Dotzh. Str . 38 6-3im .-W.
2. Stock. Näh. P . 1098

s?riedrichstr. 40, 2 l., Ecke
Kirchg., sch. 6-Zim.-W.
u. rerchl. Zub. sof. 1090

Herrngartenstr . 5 sch. 6-
od. 5-Z.-W., r. Zub., neu
herg., GaS, elektr. Licht,
sof. od. später zu verm.
Näh/das . 2 St . r. 1100

Kirchgasse 22, 1, sch. 6-l^
W., seither v. SanitütSr.
Dr . Hehmann bewohnt,
auf 1. Okt. zu vm. 1246

Lanzstraße 18 lNerotal)
berrschaftl. 6-Zim.-W. in
schöner ruh. Lage. 1103

Moritzstr. 31. 3. ick. 6-Z.-
M-.. r . Zub.» El .. G.. B..
Balk.» vollst. neu, sof. od.
sp. 21  das . u . Rapp. 1105

Oranienstr . 22 93. 2 6 Ẑw.
9i. b. Egenolf u. Luisen-
ltraße 19. k855

Rbeinstr. 46. 2. St .. 6-Z.-
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank 8205

MWkN
6-Zim.-Wohnung. ganz
der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu v. Näh.
Blumcnlad . das. 957

Rheinstr . 78, P , u. 1 St .,
se 6-Z.-W. Nah. Rhein-
str. 83. P .» 11—12. 1106

Rheinstr . 86 6-Z,m .-W..
sehr geräumig , ruh ., aui
sofort. Vor- u. Sinter-
aarten . Näh. Part . 994

Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Nah. das. 12o7

Rheinstr . 107, 3, 6-Zim .»
Wobn.. 1400 Mk.

Schlichterstr. 6 ist d. 1. St .,
6 Zim. u. Zubehör, aur
sofort od. später zu ver¬
mieten . Näh. Augusta-
ltr . 19, Kernsp. 293. 1A)6

Schwalb.Str .52, 1,6 -Z.-W.,
1600M. N. Ems. Str . 2,P.

Stiftstrastr 12, 1, hübsch«
6-Zim .-Wohn. sof. 1108

nütoohiiung,
Taunusstr . 13, Ecke Geis¬
bergstraße, 6—7 Zimmer,
Aiifzng, elektr. GaS,
Ztrlh .. sof. od lp. Räh.
1. St . bei Haas . 1109

Tannnsstraßc 33/35, 1. u.
2. Stock, Wohn, von 6 od.
0 Zimmern , Personcn-
aufzua , Kohlenaufz., Gas,
Elektr ., Bad usw., auf
sofort oder föütrt zu
vermieten . Näh. 2. St.
oder Laden.

Wilhclmincnstr . 8, Erd«..
6-Zim .-Wohn. Näh. das.
4 St . b. Knoll u. Gocthe-
straße 23, 1, bei Kals.

7 Zimmer.
Adolfsnllcc 9, 2, sch. 7-Z.<
W. m. Zub.» sof. od. spät.

?lnzus. 4—6 Uhr. lila
Adolssallee 32 herrscüaftl.

1. u. 2. Et . v. ie 7 Zim.
auf aleick od. sv. Näh. 2.

U - lssallee ZI
Part ., 7 Zim .. 4 Mans .»
reich!. Zubehör, Elektr.,
Gas , Bad. Balkon, Bor¬
garten , zum 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst.

Dotzheim. Str .HZ ^Ä,
Kaiser-Fr .-Ring 53, Part .,
berrschaftl. 7-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu v. Näh.
Sausmeister Seid . 83082

8 « « e «MlSi 51

für fofort inÄslttlüitlt
Qoawrricpcrttl. Docyperrr.
mit 7 Zimmern , evcnt.
möbliert , zu vermieten.

Luisenstr. 24, 1, sch. 7-
bis 10-Zim.-Wohn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeign., a. 1. Okt. zu vm.
9käh. das. Tapeteng . 1113

Rheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche sofort. 1114

Rheinstr . 380
Alleeseite.

schräg gegenüber dem 1
Luisenvlad , herrsch.
7 -Zim . - WohnK . S
mit allem Zubeh.. a. 8
W. mit Vorgarten , >
z, 1. Okt. zu verm. **
Eignet sich des. für>
Arzt. Svezial / Archi. »
tekk usw., auch wegen»
ihrer zentralen Lage B
zu Büros . Antrag , i. I

» der Weinhandl . das. g

Rheinstr . 82 7 Z. u. r . Zb.
Näh. das. b. Hausm . 1115

Taunusstr . 1, 2. Ober-
gesch. r .» gr. Wohn, mit
2 Balk., Bad, Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. Näh.
daselbst' 8. LÄ>ergesch. bei
Kanne u. b. C. Philippi,
Dambachtal 12. 1. 1051

Mllhelmllr . 4V
1. Stock, hvchherrschftl.
7-Zrmmcr - Wohn, mit
reichst Zubehör, Bad,
Personenaufzug , GaS,
elektr. Licht. Bacuum-
ßieinig. auf sof. oder
spät., ev. «. für xrstkl.
Etaaengesch. N. Adel-
bcidstr 32. Anwalts-
Büro . Test 765. 8651 ?

7 Zim. mit reich! Zubeh.
s. od. lv. Kl Burgstr . 11.
Ecke Wcbergasse. 826s

8 Zimmer u. inehr.

Morgen-Slnsgnbe. Erstes Blcktt. Nr . 355 >

Moritzstr. 15 6-Zim.-W..
3 <St., 800 Mk., 1. Okt.
evtl. Sevt . Näh. 1 l. 1104

Senggsife1. 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bad,
Personenaufz ., Heiz. u. s.
Zub., sehr g. f. Facharzt
o. Geschäftsc. s. o. sp. N.
Hildner. Bismarckr. 2,  1.

Nitolasstr . 23 neuz. 8-Z.-
W.. 1. u. 2. St . N. P . 995

8-Zim.-Wohn. m. r . Zub.

T«o»asllk»ße 23,
2 St ., fof« ev. o. später.
Näh. daselbst 1 St . 8 341

Läden n. GeschiiktSränme.

Adolfstr. ö gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Nah.
b. Sauslneiiter das. b6o2

Bismarckr. 4, Laden u.
Werkst.» beide m. Ncben-
räum ., zus. u. a. getr.
N. Sausverw . Gräber.
Dreiweidenstr . 1. Part.

Laden
mit oder ohne Wohn.» v.
für lßemüsegeschäft. kos.
zu verm. Näh. Peiffer.
Gg.-Auguststr. 3. 2. 1107

Bismarckr. 39 Laden mit
Nebenraum, mit o. ohne
Wohn. Näh. 1 St . 1196

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
fos. billig zu v. N. das.
Part , st oder Ndelheid-
stroße 28. 1. Fspr. 676.

Dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum , a. al§ Werk¬
stätte benutzbar, zu vm.
Näh. Mtb . Bart . r . 8642

Drudenstr . 8 Laden z. v„
mach als Lagerraum.

Emser Straße 46
Werkslätte zu vm. W42

Janlbrunnenstr . 9 gr . sch.
Gesck̂ ftsr . m. Zuv. 1118

Frirdrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor re. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Saas,
Fnedrichstraße 48. S . 2.

Goldaaffe 15. 1. Lad. z. v.
Kiedricher Str . 9 tr . . gr.

Laden. R. z. Möb.-Einst.
Klarenthaler Str . 6 gr.
hell, u. trock. Lagerraum
ebener Erde, auch zum
Möbeleinst, geeign.. sof.
preisw . z» vm. Näb. Fr.
Sekr , Blitz. V. 3. 8 640

Lothringer Str . 25 Werkst,
oder Lagerraum preisw,
sofort zu vm. Näh, bei
Brahin . Vdh. 1. 8 646

Luisenstr. 17 Lad.» ev. W.
Michelsb. 28 versch. Helle
Wksstf. t. Betr ., Kraftstr.

Mirtelstraßr 1,  Eckladen,
Nebenr.. ar . Kell. N. das.

Moritzstr. 37. Ecke Goethe¬
straße. gr. Eckladen zu v.
Mb . Kronenberger . 1122

Nerostr. 16 kleine Werk-
slrstte, Näb. Lehrstr. 15.

Nerostr. 27 sck. Lad. mit
Gal ., äuß . bill., sof. o. stz.
Näh. Sth . 2. St . 1123

Ner,straße 27, H., schöne
groß: Werkstätte sof, od

, später. Näh. S . 2. 1124
Nicderwaldstraste 3 Laden

mit drei anschließenden
Räumen , zu jedem Ge¬
schäft geeignet, auch zu
Lagerräumen oder Büro¬
räumen , billig. 1320

Oranienstr . 48 ar. Helle
Werkstätten. N. 3. 8615

Rauenthgler Str . 11 Lad.
mit Küche preisw . zum
15. 8. 13 zu verm. Näh.
b. Ullmann . V. 2. 8640

Rbeinstr , 32. P „ 4—5 ar.
Räume , für ruh, Gesch,
oder Büro geeignet. 1125

Rbeinstr . 101 Lad.. 2 R.
Röderstr. 26 Laaerr . oder
Werkst., g. f. Kohl. 1260

Römerbcrg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig, N. das. Hth,
P „ bei Berghof. oder bei
Steiger , BiSmarckrg. 30.

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh. b, Roßbach.

Schierstein. Str . 27, 1. b.
K, Auer, sch. h, Lagerr .,
a.  alS Werkst, zu benutz.

TaunnSstr . 19 kl. Laden,
m. od. a. 3-Zim.-W. 781

Wagemannstr . 14 Laden.

Kapellenstr. 95 mit AuSg.
Dambachtal , Villa, 8 Z.
m. Zb. lZentralh ., elektr.
Licht, W., W.) mit schön.
Gart , in herrl . L. a. W-,
z. 1. Okt. preisw . AuSk.
Karl Z-uchs. Nerostr. 80,1

Webergaffe 56 Laden mit
1 Z. u. Küche z. 1. Okt.
»u verm. W h. 1 l. 1080

Westendstraße 5TSkb . P7,
3 Räuen-e, als Lager od.
Werkstatt geeignet, z. v.
MH. Bdh.  2 lks. 8 8937

Westendstr. 37. .<0 , 2 leere
Räume , als Werkstatt
geeignet, billig zu verm.
Zu erkr. bei Acker. 1296

Wcstcndstraße 37, S .. per
sofort 2—3 leere Räume
lSofeiubau ), zu Werkst.,
Remise oder !lnterbr . v.
Möbeln geeignet, bill. zu
vm. Näh, b. Acker . 1180

Sch. ar . Laden billig zu
jm . Adle rstr.  43 . P . 1289
lloöerue Siiicn
S mit Nebenräum . 1
^Slidner . Bismarckr

'ebent
a. 9106. 1
irckr. 2.JJ

Hoi um
3—4-Z.-Mohn.. Weinkell.
Lagerräume , sofort oder
ipäter zu verm. Nah.
Bismarckr. 19, 1 r. 1131

Gnte Existenz.
i>eken^ lr .,B >!rnstr atze 17.

Großer Sailen
i. 0. sv. Kircka. 19. 113S

Großer Vflbtti
zu vermieten. Näheres

Langgalle 7._1M1
Büro von 2 großen Zim.
auf sofort oder spat. Nah.
Nikolasftr. 9,_ 6.EcklaSen

m. 3-Zim.-W (seit 27 I.
r. Pavierwarenaeschäft m.
g. Erfolg ), z. 1. Oktober
zu verm. Querstr . 2, 3_L

Laden
zu verm Rö derstraßr 7-
Wcrkstatt, s. Schuhmacher
pass., u. Wohn. Westend»
str. 15. V. Unteraesch.. z.
1. 10. 18, jährl . 300 Mr.
Näh. das. Erdgesch. 1353

Billen und Häuser.

llMdh. i. Meusel!»
mit 6 Zim. zu v. Näh.

^Esgenbeimstraße^ ll, , 2.
Einf .-Haus , Ergenh., 6
sof. z. v. Eintrachtstr.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Große Burgstraße 19.
Ecke MUHlaasse. ist der

Zwischenstock, in dem seit
über 20 Kahren Herren»
schneiderei betrieben » -
zum 1. Oktober preisw.
N. Buch hdl. P feil. 1135

Drntzrnstr. 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider, Mtb. 8262

Römcrbcrg 6 klTDachw.
Sckw chtftr. 6 kl. W., 15 U

Ifluncsfft. ll
ist der 1. Stock, anch für

Sprecht, pass.» ru verm^Nähere? daselbst. 1337

Auswärtige Wohnungen.
Billa Eigrnheim .Eintracht»

str. 5, 1, sch. 8-Z.-W. m.
Gas , el. Licht sof. zu vm.

Sonnenberg , Bergstr . 4»
hübsche Wohnung vo«
2 Zim. mit Zubehör, nur
an kleine -kamüle auf
1. Oktober zu ver»n.

. RäbereSdaselb st._
Sonnenberg , Jungfer «»
gartenstr . 1, sch. strtsp .-
W»hn., 2 Zim ., Studie u.
Zubehör. GaS n. elektr.
Licht, zu vm. Wh .^dch.

Ecke Grnndmühlweg und
Wald str. 27 sind 2 schöne
Wohnungen von 3 und
4 Zimmer zu vermieten.
Näp, bei Miller . Rhein»
straße 49. Tel . 697. 1086

Möblierte Wohnungen.

2-Zionilkr-NoliL
für sunger beff Ehepaar
im Zentrum der Stadt
zu vermieten . Offert , u.
S . 744 Tcigbl.-Verla g._
Zu üermicteH.

Eine abgeschlossene aut-
möbl. Wohnung, 3 bis
4 Zimmer , nebst Küche.
Keller u. Mädchenkam^
sofort oder bis 15. Aug.
zu verm. Wiesbadener
Str . 44. 1, Sonnenberg.

Möblierte Zimmer,
Manlarbe » ft.

Adelhcidstr. 63, 1, o. mbt.
28.« u. Schtcrfz., Alleinnr,

Adolfstr. 3, 1. ar . eleg. m.
Zim. , elektr. Licht, z. ti.

Albrechtstr. 25, 1, gut nÄ
Wohn- u. Schlafzim .. e»g.
Ging., el ektr. L., Balk.

Arndtstr . 8 Ms., m.  o . l.
Bismarckr. 11, 3 l., schön
möbl. Zim. m. u. ohne
gutbql. MittagStisch bill.

BiSmarckr. ll , 2, sch. mibl.
idrtsp.»Zim. v. W. 5 Mk.

Bleichstr. 25, 1 r., g. m. 8.
Bleichstraße 45, 1 r ., schön
möM. Z immer zu Perm.

Mücherstraße 3, 1 l., schön
möbl. Zimmer zu ver m.

Dotzh. Str . 12, 1, mMI
Wo hn- u. S chiwfz., Balk.

Dotzh. Str . 31, 1, gr. eleg.
möbl. Zimmer mit guter
r . Bevpsl. a. einige W.
z. vm., Br . tä gl. 7—8 M.

Göbcnstr.  16, Sp . r ., m. Z.
Hellmundstr^ 23, 2 r., m.Z^
Hermannstr . 15,2 r .,, m.,M'.
Jahnstr . 7, P .. mbl. 8 .7 St
Jahnstr . 16, 2, sch. Zim.,
1 bis 2 Bet ten,  billig ._

Jahnstr . 22. 2^ möbl. Z m.
Karlstraßc 35, 1/ Wenzel,
möbl. Mans . m. Kochgel.
neg. etw. S awsarb,  bill.

Oranienstr . 10, h  m . M .»
Z., 2 B., volle Pens ., bill.

Röderstr. 45, 1, mbl. Zrm.
mit 2 Betten zu verm.

Schach tstr. 4 m. Z„ sev. <S.
Schachtstr. 8 Srüvch. m. B.
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Schnlgaffr 7, 1 r .,
mö&l. Zimoner am üefm.

Sckiwalbacher Str . 8, 2 L
elcĝ möbl. sev, Sim Tcf.

2 MM. zt»« l,
Frühstück. 100 Mt . mon..
n. Setuflffl . 300 Mk̂ nur
an best. Dame abz. Räh.
im Taabl .-Berlaa . 8n

tziil ntübl.JiaÄtr
an nur vornehm. Herrn
in ruh. Hause. 1. Stock,
im Zentrum der Stadt,
su vermieten. Offert , u.
N. 740 Tagbl.-Berlag.

Best. Herr
findet angenehmes Heim

in klein, ruhiger Famil.
Offerten unter W. 744
an den Tagbl.-Berlag.
Leere Zim., Manfard . re.

Plerchstr. 30 heizb. Mans.
an rub. Pers . N. H. 2r.

Gneisenaustr . 16. Nitzsche,
leeres Zimmer  su am. _

Hel enenftr. 17 ar . leer . Z.
Hell mundstr. 17 i a. 2 Rs.
Hellmundstr . 41 sind einz.
Zim .. sowie 2-, 8-, 4-I .-
Wohn. sos. zu dm. Nah.
Hauism. Herborn . L8794
5erberftr. 9 MsHH.

Hermannstr . 15 M ., 1. 8.
Jahnstr . 34 kl. Mans. z.

Einst, v. Mob. Näh. P . u
«aiser -Fr .-Ring 54, P .,
2 sonnige leere Vorder-
zimmer sofort m  verm.

Söcncrfir , 6 hzb. M . DuZ
Lolhring . S tr . 30, P ., l. Z.
Luisenstr. 22 2 leeMZ . z.
vm. Näh. Bo tz, 2 St . l.

Biauerg . 10 2 Helle Mans.
f. Möbeleinskell., eben das.
1 helle s-chön« Werkstütte.

Morihstr ^ 44 2 leer Zim.»um Mobeleinste ll. sofort,
üllerstr. 9, Port ., leeres

Zimmer mit Heiz, gegen
eichte HauSverw. abzug.

Rieder« atdstr. 8 l. S .-Z
Ora «»enstr. 12 heizb. M
PhilchbSbergstr. 43 schönes
hzb. M.-Z. N. 1. Stock r.

Rheinstr . 101, 1. St ., gr.
leer. Zun . i. d. Et .. Ockt.

Riehlstr. 3 sch. Ms. a. e. P.
od. zum MÄbeleinstellen.

Säwrnhorstftr . 22. 2. l. Z.
Sckwolb. Str . 73 1 od. 2 l.
Mans . an rub. Pers . z. v.

Sedanstr . 1. P .. ar . Zim.
Stein «. 12 g. R. z. M.-E.
u. l. Z. u. g. Kartofs .-K.

Wagcmannstraße 28 leeres
Zimmer z. Mübelunter-
stellen zu verm. Näh. im
Tagblatthaus , Schalter.
Halle rechts. *

Walramstr . 11 heizb.Mans.
Walramstr . 37 G. l. Z.. G.
Weilstr. 10, H. 2, grosse
Zim.. 1. 10. Näih. H. P.

Wellrivstr . 13. S . 1, l. Z.
z Möbelunt . N. B. 11.

Westendstr. 19, 1, ar . Ms.
Norkftr. 27 2 Mans . zu-m
Einst, v. Möb. usw. Näh.
Biersch. E. l.

Zimmermannstr . 9, 2, 21.
Z. m. Absctzl., Wa,'s. u. Ä.

Keller, Nrmffen . Stall , re.

Dreiweihenstr . 4 Stall m.
Remise, ev. Wobn. 956

Ellenboseng. 3, 1. gr. Kell.
Geisbergstr . 11 ein Stall
mit Heuspeicherzu verm.,
5 i. Hasen. Näh. Weber-
gchse 49, 1. Stock.

Goldgasse 15, 1, Stallung
für Kleinvieh zu verm.

Hellmundftr . 18 Stall u.
Futterraum zu verm.

Muhelsb . 28 versch. helle
Kell.- u. Lagerräume z. v.

Raucnth . Str . ll Laaer-
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wafferteller preisw . sof.
od. später zu vm. Näh.
bei Ullmann, B. 2. L250

Westendstr. 4 Stalluna.
Stallung für 2 Pferde , ev.
mit Remise u. Futter¬
raum , sof. zu vm. Näh.
Kivchvasse 51. 1. 13*0

Lagcrketler, in ied. Grösse,
sof. Näh. Luisenstr . 24.
Tavetengeschäft. 1187

Wiesbadener Tagdlatt.

Wilhclmftr . 1«
sind zum 1. Oktober oder früher Laden und großer
Saal einzeln oder zusammen zu vmmtteten. Der
Saal mit 180 am Fläche eignet sich zu jedem größeren
Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 997
__ Näheres durch Nathan Hetz.

]
An st. Fräul . sucht 1 Zim.
u. K. 0. J1—2 l. 3 . z. 1. 9.
Off, m. Pr . ll. 266 T.-Dl.

Gonnige 2-Zim .-Woh«.
zum 1. lü . 18, nicht Parch
ges. Preuße . Riederwald-
nrasie R Hth._

Polizeibeamter
sucht große 2-Ziiru-Wobn.
mit Mans^ evt. 8 kl., zum
1. 10. 18. im Südviertel:
2 erwachs. Söhne . Off . m.
Preis cm Dan .-Feldwebel
X G .. Hanau am Mai»,
Las. Schloß Philippsrnhe.

Ruhige Dame
lucht 2—3-Zimmer -Wohn.,
eöent. Teilwohnung , bet
alt . Herrn , dessen Be-
dien um« übern , werden
könnte. Offerten unter
B. 741 a. d. Tugbll-Verl.

Sonnige , geräumige
3—4-Zimmer -W»hn.,

vorderh ., von 2 geb. ruh.
Damen zum 1. 10. oder
früher gesucht. Bevorzugt
Luiisenptatz oder Nähe.
Preis -Osserten u. P . 741
km den Ta äbÖ»B«Ä« a. _4- 5-
frei ge legen, am liebsten
Umgebung von WieSbad.,
»an kleiner Familie zu

mieten nesncht.
Offert , mit Preisangabe
.!. D. 744 an den Tagbl .-
serlaa erbeten.

5-Zimmer -Wohnu«a
Preis 900 bis 1100
dum 1. Sevtember gesucht.
Offerten._ unter W. 743 au
den TarM .-Berlag._
Möblierte

Wsh«una.
besteh, aus 1 freundlichenSimmer, sowie vsüständ.üche, per 1 .10. c. von
iung. Ehev. 0 K. in bess.
Hause zu mieten gesucht.

, lDauermieter ). Ana. m.
Preis unter Z. 744 an
den Tagbl .-Verläa.

Aeltere Dame
luckt dauernd ein gemütk.
jjeim in gebild. Familieieete8 Zimmer mit voller
Pension zum 15. August.
Off. mit Preisangabe u.
v . 741 an den Tagbl .-Bl.

Luch«
einige Wochen umg.

reum-dl. nröibl. Zimmer.
Seff. Offerten u. H. 745
m Leu Tagtt^VsSaa.

Akltkin Wer
wünscht ab 8. Ruanst in
Wiesbaden oder Umgeh,
anaenehmes

Zimmer
mit Frühstück oder voller
Penswn. Gefl. Dfferti
u. A. 81 an den Taabl .-

Herr sucht
nette» ungeniert , ssevar.)
Ztmmer mit eleklr. Licht
oder Ga»°r. Rühe MichelS-
berg. Offert , mit Pr . u
' 744 Taabl .-Be rloif immer

m. Penstv« in nur nächst.
Nähe des Kaiser-Friedr .-
Plabes von jüng . Herrn
für dauernd nesncht. Off.
mit PreiSauaabc unter
Z. 745 Taqbt.-Berlag.

Gut möbl. Zimmer,
Rckhe Hauptpost, v. Herrn

Betr . ist Dauevmiet .,£*;d. g. T . abwes., I. Wert d..
Alleinmieter zu sein . Off.

745 a. d. TaM .-BI.u . L
Unmöbriertes

Zimmer
in nur vornehmem Hause
levent. DKla) vm, Mein-
stehendem Herrn dauernd
gesucht, wenn möglich mit
Dl - ' ' ' • '. ensson, jedoch nicht Be:
dingung. Zentralheizung
bevorzugt. Offert . m. Pr.
unter U. 744 Tagbl .-Berl.

Beha«ticke Zimmer,
1 bis 2 SSetiea, mit oder
ohne VersWrgrimg. Rhein-
ttraße 82.

^ Privat -Berkünfe ]

MEe mreiei
mit vollständiger Einrich¬
tung verkauft

M, Doerenkamv.
Adolfsalles 35.

Sdjlofferei
Wegen Todesfalls gut¬

gehende . Schlosserei _ mit
vollständigem Werkzeu
billig zu verkaufen. Rai .,
vormittags Lnxrmburq-
sttaße 7. 3 bei Voucher.m

Doppelpsny
<9rebr» ttr aße 15

»et Ziegen zu
ler, Bierstadt , Er

heimer Landst raße.
ff. Milchziegen,

auch gedeckte, zu verk.
HofiLann, Oranienstr.

Ein schöner 7 Mon. alter

Wolfshund
zu verkauf. Fosef Dahm,
Erbach i. Rhein «., SMoß
Steinhartshausen.

Schöner starker Hund,
A Jahr alt , Rasse Dober-
mann , biü. Fit verk. Näh.
Goethestrgsse 27. Part.

Rasse-Hasen,
pruna Gelb- u. Grausilber
zu verkaufen bei Weyer,
Westeudstvasse15.
Franz . Ries.-Alh ..H»si«,
0 Mon., vk. Höhn, Lothr.Strasse 28. Hth. Part.

Stall Hose»
zu verk. Gärtnerei Jakvb
Emmermann , Wellribtal.

Schöne Hasen
zu Vevlaufeu. RestMwanlt
Bcchnholz.

Diverse Brillanten.
wie Ohrringe , Nadel,
Ring . Armband , reiz. kl.
D.-Nbr. sowie echte Perl,
kette vrciswert ahzngeben.
Händler verb. Näheres
Wagner , Luremburgpl . 3.
Zu crfraa . sw. 1—4 Nbr.
Sßümze reiKmil.
lFuchs) billig zu verk. bei
Blau , Grabenstraste 5, 3.
'Adressbuch1917 vk. Dobh.
Strasse 25, BogolSbevgcr.

Briefmarken.
Deutsche Post in Rnmä-

nien hat preiswert abzug.
Nntcroffz. Dnnnenbaum.

_ WilhelmS-Heilanst.
Flobert , 6 mm, zu verk.,

20 Dtk. Heintz, Harting¬
strasse 6, 2 rechts.

Schreibmaschine
mit sichtb. Schrift , mod.
System, zu vk. Danrchardt,
Helenenftrasse 11, Part.

Kodak-Apparat,
fast neu, 614X11, z»r verk.
bei Reichweiu, Alexandra.
strasse 16.
Grammophon m. 25 Pl ..

1 Kirchner- Ktalwstuhlcheu,
sowie ein Trapez billig
aibzugeb. bei Fratrzmunn,
Scharnhormivasse 25. 1.

Ji -il . Mandoline
u. Zither zu verk. Anzus.
von 9—12 u. abends 8—9,
bei Horn, Rheingauer
Strasse 15, Stb . 2.

Mandoline zu verk.
Krieger , Sedcmftr. 13, H.

Schönes Porzellan , bill.
Emaillepl ., Brater , Reib-
mchch., Gabeln , Kleider¬
bürsten, Glasplättchen vk.
Mack, Helenrnstr . 15, P.
Gr . Partie Küchengeschirr,
alles nwgliche, bill! Mack,
Helenenstrasse 15, P . r.
Fortziissshalber z« verk.:
1 vollstan». eie«. Schlas-
zimiuer -Elnrichtüng , gelb.
Birtenholz , eine. Musik-zimmer -Ernrichtuug , grau
Akwen, 1 Mahag .-Fiügel
mit eingebautem Kutrsi-
spielavparat , 1 Garteu-
vavilloa mit vollständiger
Einricht ., elektr. Schrrtb-
tischiamve bei Federler.
Kgvellê 'rr. 51. Del. 4327.

1 Bett .' 1, Waschtisch
mit DkarmoWlatte, ein
Schrank, alles M-ahag..
1 Sofa zu verkaufen bei
Mabbmenter, Luisenstr. 6,
Ba ^ auS, 3. Stock.

Eine Nußb.-Bettftelle,
180 l., 99 br., 1 Luftriiio
(nettf,  echt . eleg. Hol?-
koffer zu vk, .Händl. verb.
Oberihetm, Stifrstr . 31, 3.

Battstelle mit Rahmen
zu verk. Bastian , Dohh.
Str 8k. 4. anzus . nachm.
Fast neues Kinderbettchen
mit Wat ratzen zu verk.
Hochstadt, Häsuergasse 14.

Zschliis. Kinderbcttstclle
sHolz) zu verk. Müller,
Zieteur . 6, H. 1 r ., 11—I.
SSlSH-LüIIVM.

best. a . Sofa , 2 gr Seff ..
4 kl. Seff.. Bern ko. ein.
Viereck. Tisch, 1 Säule.
1 Spiegel . D.-Schreibtisch
zu verkaufen. Stamm.
Adelheidstrassr 74. Part.
Wohnz.m., alt . Mahag .,

zu verk. Schmitz, AbolfS-
ollee 57. P ., von 9—2.
S'plegclfchr., Kleiderfchr.,
Waschkam., Kom., Sofa,
Tisch, Stühle u. versch. b.
Klnvver, Dotzh. Str . 28.

Dunkel eichen, antiker
2tür . Kleider- »d. Wäsche-
schr. u. l EiSschr. Born-
mann , Oranienstraße 3h
2tür . Kleiderfchr. zu vk.

Lescherger, Blücherstr. 11.

Kückwueinr.. Kückeutischc,
Was'chbütten, Eisschränke,

> Bett , Sckirünke, Wäs«he-
niangel, Garten - u. Baff .-
Möbol, kl. Tische, Lüster.
BÄder, Gardin . u. Läuser-

- stiiugen, Kücheugesck. verk.
, Mensel. Kais.-Fr .-Rg. 43.
. Küchen-Einr ., Sofa,
' Thaisel., Sessel, Kinderst.,
' Wassevbauk u. and. verk.
- Viebckc. Wörchswasse 25. 1.
r Moderner Blumentisch

lPeddigrohrj m. MLssstrg-
käftg zu verk. Kleber,
Biebrim, W« Sb. Wee 22.

\ Sehr guter Nachtstnhl
mit Lehne zu verkous-sn
bei Dern , SchwÄLacher

, Strasse 99. 2.
Ein starker Handkoffer

l.Holz) zu verk. Bernhardt,
' Mainzer Strasse 42.
c Gr . Schließkorb b. z. vk.
. Baumbnch Rheing. Str . 22
. Puppenwagen u. Kauflad .,

Schreinerarbeit , zu verk.
. Weil, Blürberötrasse20. P.

Laden-Einrirbtuiig,
auch einzelne Te» e, posis-
wert zu verk. Rah . Reitz,
Marktstrasse 22, 2.
Rähmasch., noch neu, vk.

Krieger , Frankenstr . 22.
G. erh. Krawkenfahvstuhl
vk. Crass. Hertnaunstr . 17.
Ein Handünmen zu verk.
Fr . Nett, Hochst-ättenfir . 9.

Leitcrwassrn zu verk.
Nickolai, Wielanostrahe 12,
anzusehen von 1—3 Uhr.
Sch. bl. Kinderwag . z. vk.

Lmnberti , Stetngasse 11.
Sch. dunkelbl. Kinder« .,
aut erb., fast neu, m  ves.
Meer, Hallgarter Stt . 2.

Be:ge-Klapp« agen
billig zu verk. F . EmbS,
Sonnenbevg , !)tambacher
S .tr<cke 20.

Gut erh. Klappwagen
mit Gimiinickid., Kmider-
klappst, u . Kinde rschaukel
b. Scholl, Rihein«. Sch. 16.
lllebr. Kinderwagen z. vk.
Becker, Bülowstr . 7, H. P.

Lieg- u. Sibwagen,
gut erhalten , billig zu
verk. Schmidt, Lothringer
Strosse 31. 3.
Kinder« ., acp. Stühkch.,

Klappw. 0. Berd. zu verk.
Lenz, Roöiürr. 5. 2 l.

Gebreuchtcr Herd,
gut erh., zu verk. Rücker,
Manergasse 7, 1.

Gitter schmiedris. Heod
zu vertäuten . Rcichett,
Wokfram v. Esck>enb« hsch.,
gegenüber von .Kussel».

Eine Badewanne,
sowie 1 Schwimnmibade-
warme gw verkmchen. Frau
Braun . Rnffelsirasse 5.
'ÄMde-ßchUitzreU
Whitworth . von 1/4 bis
5/8 Zoll, Fabrikat Reis¬
hauer , 1 Feldschmiede.
7 Hängelager ftir Ring-
schmieruna u. versch. vcrk.
Mclior Bertram str. 23.

Fkügelvumpe
mit 7%  Mir . Rohr u.
Saiijgkovb verk. Wagen¬
bach, Netielbeckstrasse16.

Für Boaclziicksterl
Partie Lwckkafigc zu vk.

Fritz Dörr . Herdersch. 7.

@re| cr lareaDtll,
7teil., Belg. Riesen-Häsin
mit 8—14 Tage alt . Jung,
u. swei 7 Wochen alten
Nelg. Riesen n. 1 tragende
Bl. Wiener Häsin sofort
su verk. Jas . Richard.
Ludwjqstraßc 3. Hkb. 1.

2 Hasenstälke zu vcrk.
Döbrich, Dotzh. Str . 65, 1.

Rhabarberpflanzen
mit Tapfballen zu vk. bei
Gg. Thon, Wellribtal.

«kKMM
in neuen Kübeln. p«tar-
weise, zu verkaufen *

Loffiwistraste 8.
Grosser Olöander,

zwei Emphonimos, gseign.
zu Dekoration , zu ver-
kaufen. Alkmann, Goethe-
krasse 8, Part.
2 grosse Olranbcrbäumc,
rot blühend, m. w. Kasten,
kl. Edeltannen u . Standen,
Fadestbett. Kinder - Bett,
Spsu -ngrahmen - Matratze,
Seaar .-M, Gartenharken
Bolsenbötter, Absggsch. 2.

Händler -Verkäufe ")

Sehr schöne Bronze -Uhr
mit 2 Lampen, JahreS-
Uhr. sowie p-rachtuolle
Standuhr preiswert zu
veckawieu. Görtz, Adelhsid-
ltrassc 35.

Ein fast neuer
Steinkveg-

Saksttfiagel
zu verkaufen.

Heinrich Wolfs,
Wilhelmschasse 16.

Morgen-AuSgabe. Erstes Matt. Seite %

zu verk. Dnsns. vorm, bei
Dotzü. Str . 33. L.Lösch.

Mandolinen , Mtarre «,
besond. Gekegenbeit, von
30 Mk. an zu vcrk. Seidel,
Iabm traste Ä , 1 r.

Mr - ernes
Schlafzimmer

mit 3t. Spiegclschr. 1300.
elea. Sveisezim. 1180 Mk..
Herrenzim .. Pitsch-Kücke.
Vertikos. Büfett , 1-  u . 2t.
Kleiderschr.. S »icgelschr„
Diwan . Ehniscl., Betten in
verschied. Preislag ., Matr.
u. Deckbetten «sw. usw.

MrbelBauer.
51 Well riß stratze 51.

Pol . u. lack. 2tür . Kleider¬
schrank u. Itür . lackierter
Kleiderfchr., Tisckpl., zioei
starke Bocke f. Schneider¬
od. Bügeltisch, 2 Unter¬
bett»« zu verk. Mrtz,
Meiheidstvasie 35.
Truweanspiegel , Vertiko.
D .-Sckweibt., eis. Art all-
bett mit Matr ., gut erhalt.
MuschMett , gteil. Roßh.-
Matr .. 1- u. 3bür. Kleilder-
schr.. Küchenschr. Wabraim:
stwche 87, O. Karmewbem.
Tru -« ea»sp»e,el , Betten,

Sofa . .st-teiderl<hr., Wiöfchk.
DeckbÄten zu vi. Karmen-
berg, Hell mundstraße 17.

Gartenm7, EiSschr. Hell'
murrditr. 17, Karmens;erg.

s Gartentisch,
2 Gartenstühle , verschied.
Betten , gr. Klviderschrank.
ar . Schreibtisch, fast neuer
»vandwagen mit Kasten,
versch. Glaskasten . 20 000
alte clektr. lstlühlamven-
sockcl, 16 eiserne Träger
su verk. Acker, Wellritz-
straße 21. Tel . 3930.

ümsMe
Funaer Rattenpinscher,

reinrassig , Rüde, zu kauf.
gesucht. Angebote unter
E. 744 a. d. T agsbl.-Borl.Pmkjchkite

l.,,. IO UZ,  um . 7t.
tunst s» allerhöchsten Pr.

Stummer,
Neugaffe 19. 2. ftw Lad.

Mzzebift
Frau N. GroWnt.

Waaemnnnstraß e 27. 1.fulbeOtn-fnke
<Fri»de»swarr ) und be¬

inah« efr eie ähnliche
el zu knusen aesucht.

Off. an K. W KrSchrr.
Schenkendor fstrabe 3.

Angelgeräte zu k. «cs.
>« s.-Fr .-R. 5. P.

Kkins. AWkr
acht. Off . an
rst ratze 9, 1.Teppich,

Ein Schlafzimmer,
tdern, poliert , zu touäen
lucht. Hüuttler verbeten.

Holsbettstcll«^ Pr . u. Gr.
W'Am er. Sonnender «.

MSlstl SßlBB

Kleiner Tisch
4od. 6 gut erh. Stühle

: kaufen ocf. Gerhard,
erw straße 38;  Part ._
Zu k. ges.: Schränke,

auch zerriss.

Kinder -Klappwayen
faMren

. . .. an Rittel,
^ _ tayerstrqtze 6,_
Gctbrauchter eisernerfämmtwvfen

FI«scheu, Jhiitt
Lnmven w. abgcholt zu
ollerh. Pr . S . Ad »« ,
Oranienstr . 23. Tel. 3471.

ischlc
tschi!

2ffa» . Gasherd m. Tisch

Einkoch-Apparat,
»scheut erhalt ., zŷ «Ujs«nReiß , Ulkbrscht-

Dezilnalwane

im Auftrag für 6500 M.
zu verkaufen.

Wag mau. Saalaaüe 26.

Lehmann .
Flaschen, Lnmven, Pa »rer,
spaienfclle, Rosthaar usw.
kauft itcts Sch. Still,
Blücherstr. 6. Tel. 6058.

Aussekämmte
I A«>kMsre18f. HerreSzwecke kauf.L
l Mm LZscrtz! IH TaunuSstrasse4. |
WkSiK.fS-ll» ««
Pavier zahlen wir hohe
Preise . Riesel u. Sperber
D-istieimer Strasse 20.
TelevliMi 6129.

Stäuviger
Ankttttf.

Lumpen, Papier , Flaschen
u. dergl. lKorkcn zu er¬
höhten Höchstpreisen).
Acker, Wellribstretze 21.

T. 3930. Posticheckk. 19659.
Holzwolle u. Blechk. ges.
Hansel, Seevoiboiistr. 30.

I 3««ÄK»
( Jmmtchisten-vkiiKtlfe]

Wohii.-Naästv.-Uür»
Li»n & Ci«-,
Bl̂ -niwfstr. S T. 708.

Grösste Aust»«hl »on
Miet- u. Kausobjekten

jeder Art.

§tk!sZM̂.AllßMr
Bitte»

u. Etage«
ln Men Uriiltin
kauf- und « ietwene, anch
Umaeaend. Jeder Kimfer
ohne Aist-n. lwörsufriede«.Iss. Br«»-
Büro Rheinffr. 21. F. 648.

LÄnsi . 2st »zv '^>siisn
zn

Ka « f und Meis
von

kerrschalfl . vatea
und Ê ftfsn

weist nachJ.Chr.Gläcklioh,
Teiepho j 6656.

Wilh*;Histrttßo *8. j

BMa,
hochherrschaftitck. Diele n.
7 Zimmer, ne«, « 1 verk.
Ul  Mt.MMn
16 Herrnaartenstrass« 16.
Tcledbon §478

Bll i. AettzkÄ
von 12 Zimmern . Garten.
St «ll,eb «ude, zu verkant.
Näh. Eigenheimstr. 11. 2.

Zwei schöne Bttten
110 nach 12 Zemmer) in
bester Lage zu verk. Rüh.
Nass. Lande slx» k. P7O0

täte int BEa
mit sehr gross. Obstgart.
an best. Herrschaft zu
t-erk. oder zu verm., bis
1. Oftober. Nähö« S im
Taabl .-Berlag . Hw

Ml
nwt je 4 gr. Zim., Wein¬
keller. Garten . S -Wü., in
Schierstein. billig zu der.
kauian. Anaeüate unter
D^ 745 Taabl .-Berlag.Alt.7MMk.
mit viel Zubehör, und kl.

Landhaus
bei Wiesbaden zu verk.
Näh. d. W. Rcitmeier,
16 Herrngartenstraße 16.
Telephon 6478.
Lapdliaiis (Emser Str .)

mit Obst- u. Gemüse¬
garten . z-ri »erk. Singer,
Ellenhoaennaffe 2.
Netiks 2-Fam .-Landhaus,
2nral 3-Zim.-SN«b»., ueu-
seitlick, mit Stallung umo
Garten , sofort preiswert
zu vcrk. Ruhige La«c.
Gcsl. Offerten u . F . 745
an den TqM .-Verlag._ _

Wolnchaas zu vcrk.
I . Wich, Biebrich a. Rh.

Acker. 168 Ruten,
mit Obstbäumen in Dotz¬
heim zu verk. Singer,
Ellenbogengaffe 2.
[ImmMKen -Äanfzefuch»)

Kleine Billa
oder Landhaus in nächst,
vmaeb. Wics-aden lNäho
Elektr.), mit Obst, u (sie-
nrülegarlcn . zu kaufen ac.
suckt. Off. mit Preis - u.
näh. kkugaben u. F. 744
an den Taabl .-Aerlau.

I Ii «u» » U. zu vertan schon)

Rentenhau;
Mit garantierter Miets
gegen BWa zu tausche«-
Angebote unt . Ä. 745 axt
den Tagbll -Borlag.

SHiiekiuri
Beteilige mich still mit

10- 30000 Mt.
an solidem kurssriswOen!
Geschäft, wenn Sicherlzeit
vorhanden. Off. u. T . 744
an den Tag bl.-Berkag._ _
1 Viertel Ab., 2. Park .,

. Theat ., f. d. M.-Saff,
' ‘ - Mr . 61, 1,oef uckt. AdMeidstr.

}m  MMmsPr»
einer Bisa >Holte ntuge,
elekir. Bahn », mit Fern¬
sicht u schönem Garten,
sucht nllcinsteh. Herr eim
antsituiert . Herrn (Natur-
frennd » oder Dame . Gefl,
Anfragen erbitte u. st. 742
an dcn Taqbl .-Vcrkag. .

Sticke für meirte Tockt.,
23 Jahre . 112

Aufnahme
in guter Fam . unt . voll,'
Familienanschl . 0. gegen--
feitige Vergüt ., am liebst¬
in Wiesbaden oder Nmg,
Gefl . Offert , u. M. 7762
D. Fr enz. A. -E., Mainz . .

Suche für einen lOjikhr.
williacn Kriegswaisen¬
knaben geeignete gutePKeOeeltee«,
auch ans dem Lande, mt
ordentlichen Erzieh ., evt,
Advvtiernn ». Offerten «.
L. 741 an den T »«bl.-B.

Kind diskr. Gebnrt
w. in liobev. Pflege aen,

tniheit- 'bei str. Bersckgvisgen
Off, u. X  744 Tqübl.-Bl,
F . Hasen zu verschenken

Äworwüeuöl_norenötraße 4.__
Wer übernimmt Umzug

<2 Zimmer u . Küchel vost
Luxemibuvgitr., 2. Stock,
nach Terincibaichstr., Pt .?!
Off . mit Preisang . unter!
G. 745 an  den Tagbl .-W,

Gesucht ge«« i gute Bet'
zahlutr« ein Ltter ^Zlegemuilch >
täglich. Frau Gebhardt
EmiMmtzraßO . _̂
"sh bis 1 Ltr . Ziöveüimlch
tKaffch zu kaufen gesucht,

F»« i. Z. Kcmichuauii,
Euifer Stvasie 25, 1.

Wer Liefert täglich Yz
bös 1 Liter

Ziegenmilch?
LmtweuMal. Rerch al 47,'
Fräulein , 24 Jahch,

HcM»v« 4e, im HarrAhmlt
tätig , wünscht aus dwssm!
Wege mit stolidem Herr«
zwecks Hervat in  Brief,
Wechsel zu treten . M,
Off., wenn iiiögl. m.  Bild,
u, B. 743 TaM .-Bevka«.GWflSAKM.
46 I .. Witwer , mit 3 er,
wachs. Mnst,, sticht tücht,Frau im »?lüer von ca. 30
bis 40 I .. mit etwas Per-
mögeri, Off . mit Mld u,
näh . 2mg., w. der Fretnid
sofort diskret beautw . w..
u. L. 266 Tmibl.-Bcrlag.

PiWk Mwe
ivüiischt mit ebensolchem
Herrn bekannt j«i werden

zwecks Heirat.
Offerten unter A. 82 a«
de« Laadl .-Berlag.wer

25 Jahre , von heit. Gem..
schr liebensw . u. aebildet,
hübsch, gesund, tüchtig im
Halishalt , sowie im Ge-
schäfislebeu. w. die Be,
kanntschaft zweier nette«
.Herren. 28—40 I .. von
gutem Eharakt . u. guter
Position , zwecks Heirat.
Aiumtim zwecklos. Ofs.
u. M 744 Taa bl.-Beistag.

Heirat.
Witwer . Mitte 30, eleg.

vornehme Ersch., Herzens,
gut. mit 2 reiz . Mädchen
lZwillingel , 5 I . äit , an
deren Geburt di« Mutter
starb , in ersfflass. Berh .,
wünscht sick baldigst mit
netter vornehmer Dame
wieder zu verheiraten.
Gefl . Zuschriften bei. u.
F L. G. 75« Rwd. Molle.
Franlfurt a. M. Strengste
Diskr etion znaesick. klÄj

Grd. zrlj». gttr
iOer. sehr musik., w. m.
hübsche geh. Dame . mögt,
musik., k. zu l. zw. fttettt.
Gerb nickt anonvine Off.
u. Diiskret . bis 10. d. DL
u. E. 745 Laadl .-BLrlaa!

5reu«dinittn
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1. Chr. Wich Wüteimstrasse 56 §
Fernruf 6656

= Abt . :

Reisebüro |
Eisenbahnfahrkarten |

Schlafwagenkarten |
zu amtl. Preisen ohne jegl. Aufschlag. §

Gepäckversicherung
Police sofort mitnehmbar . =

U 688 n
% !l!llllllllll!!l[||| |lilllll!llll!!mUllllinilUUWtUtUUIUUUIU!U!IIHIIIUIl!Ulll!lllUilllHHI!IUUHIHUU(lllinilUHHIIk| ]fll^

AMkehr
C A«Pitali« l-Angebote ]

Einige 1000 Mark
ctuiß Land auszut -ethen.
Ossi u. P . 743 Tr°M .-M.

35 00« Mk. au^zuleihen,
irtöpti. 1. Hypothek. Off . u.
Z. 740 an den Twgtil.-W.

Ilitemtzt
Nachhilfe, Franzäfifch

u . Marhem., f. Ob.-Teri.
»es., eü. alt . Schäler . Off.
u. 8i. 266 Tagdl .-Verlag.

£steM«m!tt
erbalten schwache SÄiler
üu mäfiisicm Preise mit
bestens Erfolg . Off . nnt.
N. 738 Tacchl.-Verlag.

Kautioäuniscbe
Privatscfeiile

Bein
m \v- urstr. II)

Beginn neuer Kurse
am 5. August

inall.kaufm.Fächern
sowis in

Stenose ., Maseh.-Schr.
Sehönschr .Bankwesen,
Vermög. -Verwalt . usw.
Klagen -Unterricht u.
Privat - Unterweisung.

HernagRßeii
Diplom - Kaufmann u.
ieiptom-Handelslehrer.
' Clara Bein
Dipl.»Handclslehrerin.

Inhab . d. haufm.
Dipl.- Ieugn,

V _ _

«MSI . IMNIR.
in Mafchinenfchr., Steno,
aravhie . Schön- u. Rund¬
schreib.. Buchh.. Korr , rc.,
ert . durchaus erf. Dame
mit 1» Refrg. Bea. täolich.
Hon. mon. von 12 Mk. an.
Räh . ffrau Meder. Dotzh.
Str . 44. Tclevhen 3708.

8chreIb-U»teeeicI>t kür
Erwachsene

4. 8 . Frings , Rheinstr . 63,1
Ecke Schwalbacherstr.

Rund - und Ziersebrift
unter Garantie de« sicher.
Erfolges . Einf ., doppelte,
amorik . und Hotel -Buch¬
führung . Telefon 3027.

JMeN.WkiN)
Handtasche mit Inhalt

Maullbvumnenpl. verloren.
Gegen Belohn, abz. Beier,
BärensreatzeL_

KWefltr Berlar
Donnerstaanachm . Lana-
nofic « eldhorfe mit 65 M.
(Mrlich. Finder wird aeb..
dieielbe «egen 16 M. Be-
lslsnuna auf dem Kund-

WWßMDMEM,

Bekanntmachung!
Alle Hausfrauen, die darauf bedacht
sind, stets eine Wendend weiße Wäsche

zu erhalten, verwenden nur noch
Schmitz -Bonn’s

Wasch=u. BJeichhälfe
Garantiert unschädlich.

Endgältig genehmigt vom Kriegsaus¬
schuss unter Nr. 2303.

ln Paketen zu 36 Pfg. überall erhältlich.
AHeinige Hersteller:

Schmitz-Sonn Söhne
chem. Fabrik Düsseldorf -Reisholz.

■ J "

[ Tages -Beranstalhmgen ]r AMi
Rr ^deuk - Theater.

grodflfl , 2. August.
Zchwarzwaldmädel
Operette in 3 Akten von
A. Neidhart . Musik von

Leon Jessel.
Römer . Dr . Alfred Klein
Manuele . Emilie Froben
Barbele . . Lisl Schösser
Jürgen . . Rudolf Onno
Lorle . . Gertruds Kluge
Hainau . . . Anita Rehse
Hans . Chr. Cramer a. G.
Richard . . Heinz Görisch
Träubel . . . Rosa H»rn
Schmutzheim Oskar Bug»e
Theobald . Johann Eckert
Domprodst . . Karl Henkel
Auf. 7' /-, Ende geg. 10 Uhr.

Freitag , 2. August.
Ibmenieiits-Konzerte.

Verstärkte Garnisons¬
kapelle.

Leitung : Königl. Ober-
musikmeister Weber.
Nachmittags 4 Uhr : *

1. Ouvertüre zur Oper
„Martha “ von Flotow.

2. Vorspiel und Menuett
aus Suite I „L’Arle-
sienne " von Bizet.

3. Tannhäusers Pilger -
fa rt und Gebet der
Elisabeth aus „Tann¬
häuser " von Wagner.

4. Dorfschwalben aus
Oesterreich , Walzt-r
von Strauß.

5. Freiheits - Marsch der
Römer aus „Cola
Rienzi " von Wagner.

6. Ouvertüre zu „Der
Feensee “ von Auber.

7. Stephani -Gavotte von
Czibulka.

8. Siamesische Wacht-
parade von Lincke.

Abends 8 Uhr:
1. Mei Goscherl , Marsch

von Sprowaeker.
2. Ouvertüre zu „Leichte

Kavallerie “ v. Suppe.
3. Ballsirenen , Walzer aus

„Die lustige Witwe"
von Lehar.

4. Hab ’ ich nur deine
Liebe , Lied aus „Boc¬
caccio“ von Suppe.

5. Anna , was ist denn
mit dir? Walzer aus
„Der liebe Augustin"
von Fall.

6. Pötpourri aus „Der
Vogelhändler "v. Zeller.

7. Man lacht , man lebt,
man liebt , Walzer aus
„Die Kinokönigin " von
Gilbert.

8. Potpourri aus „Der
Zigeuaerbaron “ von
Strauß.

MONOPOL
Erst -A uffChrnng:

Die Verteidigerin
Schauspiel in 4 Akten von Paul Rosenhayn.

In den Hauptrollen:
Mady Christians und Hugo Flink.

Unser
Hanni Welse

in ihrem ersten diesjährigen Lustspiel:

Der Schönheitspreis
Köstlicher Schwank in 3 Akten.

lafelge Renovierung liberal!gute
beqnoae Sitzplätze.

Thalia-Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 92. :: Telephon 6137.
Vom 31. Juli bis 5. August.

Kienny
Porten

und Bruno Decarli
in dem großen Schauspiel

Das Geschlecht derer
von Ringwall.

Dichter in Not.
Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle:
Curt Wolfram Kissslich.

Allein-Erst -Auffü*rung.

Der JUehimtst,
romantisches Drama in 5 Akten

Heinz Karl Heiland.
ln den Hauptrollen:

Eva Speyer u.Rita Clermont

Die malerischsten Burgen
in Finnland.

Die frohe
auf ßhegtfiek

die heiteren Erlebnisse eines „Tippfräuleins “.

Dir Mann gefasst von der

Direktion des
Walhalla -Theaters

^een-Stektspid-Theater
Kirchgasse 18.

Heute letzter Tag!
Der Hing de . Tode «.

Ein mystisches Filmspiel in 4 Akten von
Toni Attenberger.

Franz Seitz . Ernst Marteas . Karl Neubert.
Annemarie Seidel.

In Freiheit dressiert.
Lustspiel in 2 Akten mit August Junker,
Rudolf Raab, Hcrniine Hasele vom Volks¬

theater München.
Bas Nikolaital.

Großartige Bilßer der Alpen ._

ft
Nur no«h heute!

Küiistler -Spielplan !!

ELLEH RICHTER
die liebreizende , talentvolle Künstlerin,

der Liebling des Publikums
in

Märtyrer der Uebe.
Großer Liebesschlager in 5 Akten.

:: IM« kakle Anwa . ::
Köstliches Lustipiel in 2 Akten mit
ANNA MELLER - LINKE.

Der verkamst » Freund.
Drama.

WL

Ab 1. August 1918:
Kurzes Gastspiel von

Georg Busse
in seinem geheimnisvollen Sketch

Der Einbrecher“
Vorher Auftreten der

Doho -Truppe
Original ungarisches Zigeuner - Ballett.

Siddi Siddow
und Alex

Kombinations -Akt

Valentine Olida
das Beste in der mod.

Tanzkunst

Georg Busse
der beliebte rhein.

Humorist.

Tulpenstiel-
Konzert -Palast.

Stiftstraße 18. :: :: Telonhon 1036.
Ab 1. August allabendlieh '/-8 Uhr:

Das<rro«se Stiiausssprograwai: 3R
Adolf Holländer

Deutschland , erster Improvisator
und Stegreif -Humorist.

Heinz Jiirok
der weltbekannte

Komiker
gen. : Der Urkomische

Gerda van Ahssmi
die bekannteVortrags-

kü ns tierin
Wiesbadens Liebling!

Auf 1000 fachen Wunsch verlängertes Gastspiel
Aliee  Wagner

Das Stimmphänomen , Kgl . Hef -Opernsängerin
sowie die beliebten

Tulpcn . tiel -Konzcrto ! --------
Vorverkauf vorm. v. 11—1 u. nachm , ab 6 Uhr.

Tischbcstpllungen nimmt entgegen nnt . 1036
Die Direktion.

: :: Angenehmer kühler Aufenthalt.

Vergniigungs - Palast

I Gross -Wiesbaden
N Dotzheimer Str . 19. Fernruf 810.
™ Grosstadt - Programm vom 1.—15. August.

: : : Gastspiel : : :
Albert ! - Quartett

in ihrer humor . Szene „ Die lustigen Banditen “ .
Richard Trebla , I Gisa Dachauer,

Liedersänger . | Tiroler Lieder.
2 Dougsons 2, Exzentrisch -Akt „Im Parke ".

2 Klein . 2
mit ihrem fein-komischen musikalischen

Bauernhöfe.
Lanka Szabiieka , Bsrfuß -Tänze.

SYLVEROS. Der josglierend « Komiker.
Gehr. Classon, Phänom . Equilibristen.

JUPITER :
Der sprechende Hund.

Anf. wochent . 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen , 4 u. 8 Uhr . — Vor¬
zugskarten sind nur für Saalplatz gültig . — j)
Vorverkauf tägl . v. II —12 u, 4—5 Uhr im

Theaterhüro.
Palast -Kabarett : 10 erstklass . Kunstkräfte.

L Restaurant : Häpps bei . Bayer . Schrammeln.
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